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Ab jetzt mit Lesezeichen zum Sammeln! 











Hallo, liebe Freunde) 











| besonders raffinierte Art ausgedacht, - 
um uns zu nerven! Er hat nämlich ein billiges Ticket 
für eine Arktisreise ergattert und sich in den Kopf 
gesetzt, absolut jeden Punkt darauf abzuhaken. Allerdings AN 
gibt es wirklich ganz schön interessante Sachen zu sehen. Wußtet ihr 
zum Beispiel, daß es im Eismeer eine Insel mit fast tropischem Klima 
gibt? Daß diese Wärme vulkanischen Ursprungs ist, ist einleuchtend. 
Was sich aber im Inneren des Vulkans sonst so alles abspielt, finden 
wir eher unfreiwillig heraus... 

Ihr könnt jedenfalls gespannt sein auf diese abenteuerliche Geschichte, 
wie auch auf die übrigen, die euch in diesem Buch erwarten: 
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In dieser Geschichte könnt ihr Hubert Bogart und =} 
| Franz Gans (ja, ihr habt tatsächlich richtig gelesen!) 
auf ihrer nervenzerfetzenden Suche nach un- 
| glaublich gefährlichen außerirdischen Monstern 












= EIERN 
= N erleben - den Killerküken von Küklikon! Wenn a N 
= (> Sa DD ihr nun annehmt, daß bei diesen beiden Detektiven mit Sicherheit 
BEST WITZ Zen nur eine Katastrophe herauskommen kann, liegt ihr gar nicht 
DIT : 









- mal so verkehrt... 
Tja, dann bleibt uns nur noch, euch 
= viel Vergnügen mit diesem außer- 

gewöhnlichen Abenteuer zu wün- 






Far 
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Achtung, Angler-Latei 
Feinde fürs Leben 218 


Alles Gute einstweilen wünschen euch 


eure (ick, rick und Track 


SE. 





Mark Shaw (Story), Fecchi aichnungen) 


Seht doch, Kinder, 

' das ist unser letzter Stopp! 

Die verzauberte Insel 
von Björnshab! 


Hört das denn nie 
mehr auf mit diesen 
blöden Eisbergen? 





Bibber! Seit zwei Wochen 
kreuzen wir jetzt schon In 
\ der kältesten Gegend 
der Erde herum! 


weil Onkel Donald ein 
Sonderangebot für eine 
Arktisreise ergattert hat! 


He, das war ein einmaliges Und natürlich willst du | Darauf könnt ihr 


Angebot. Damit können keine einzige wetten, Kinder! 
wir uns jede Touristen- auslassen! | Ich werde meinen 
attraktion hier | 7 Gewinn voll aus- 


Ä 
ansehen! schöpfen! 


Was findest du Hier steht, die Insel Björnshab sei 

nur daran, ein Iglu M wegen ihres für diese Breiten recht 

nach demanderen ungewöhnlichen Vulkanismus eine 
zu begaffen? u, il wissenschaftliche Sensation. 





f Ach ja? Und | 
. das heißt? 


Hier herrscht 
tropisches Klima! 
W| Sie ist wie eine Oase 
in einem Land aus 
. Eis und Schnee! 


Palmen und 
Kokosnüsse! 


Runter mit 
den Parkas! 
Wir gehen 





Hurra! Spürt ihr auch \ Sie scheint 
die herrliche Wärme? _ | durch den Boden 
er : zu dringen Ä 


RN Ta Laut Ticket haben wir Zutritt 
Moment, \ Tu zu sieben Sehenswürdigkeiten... 
Kinder! . und das Schiff legt schon in 

weil ig drei Stunden wieder ab! 


HC. 3 


Wir müssen uns doch \/ Genau! Zwei oder drei, Schwitz! A-aber ich \B 17 | 
nicht alle ansehen, und die dafür = | kann in dem Ticket doch I N 
| mit Ruhe. Tr nichts ungelocht 17 l 
! # 


lassen! 





Müssen wir uns 
denn immer so 
furchtbar viel 
vornehmen? 


Hetz nicht 
so, Onkel 
Donald! 


Wir sind 
| erschöpfi. 


Sr, 
WANN ji 4 


ıh 


/  Beeilt euch! Und 9 Los, die Zeit drängt. 
Gleich beginnt die SO... 4 Die Vorführung der Klippen- 


Führung durch die a ARTEN 
Kokosnußfarm! Ih | 

| BE: ; ' Und was ist mil 
dieser Führung, 


Ich hab‘ genug W Nach den Springern 
gesehen! Gehen _ besuchen wir die 

wir, Kinder. 4 Bi Ikonenschnitzer 
Nr er WIESE der Insel. 


Verstehe ich ja. Aber in einer 
Minute beginnt das Vulkanritual 
der Eingeborenen. Ich dachte, 
das wollt ihr sehen? 


Az All I A } 


| En | [| 





Er ist voller Obst. 
Für wen ist das 


Salamander 
da unten. 


Ä Zweimal am Tag füllen wir 
unten im Vulkan. Sie geben einen Korb mit Öpfergaben, 
, unserer kleinen 7 und die Salamander ziehen 
Insel Wärme. ' ! ihn in die Lava hinab. 


s? Das ist ja kaum 
zu glauben! 





\/ Hahaha! Das ist 
doch nur Geschwätz 
für die 


Ohne sie 
würden wir alle 
verbrennen! 


Was meint ihr? Sollen wir 
Onkel Donalds Ticket den 
Salamandern opfern? 
IS. E 

’ Lieber nicht, 
das würde er uns 
nie verzeihen. 


Ich will 
mein Ticket 
zurück! 


u 3 


z| | Zappel nicht so rum, Onkel 
Donald, sonst fällst du in 


Würden Sie mir bitte 
das Ticket für die 
Zeremonie lochen? 


Sie kommen 
sehr spät. 


Aber wenn das Ticket in die 


‚Lava fällt, kommen wir doch nicht 


mehr nach Hause! 





Oh, ihr mächtigen 
Salamander, bitte 
nehmt an, was wir 
euch darbringen... 


er Ich hab's! Ihr 
braucht euch keine 
‚Sorgen mehr zu... 


O1 


Was soll . gr fe den Korb an 
das? Ich will |} N\\ _ Land, bevor... 0 nein! j 
hier raus! fü on Kr u | | Da geht er hin, 
5 "ke . | mitsamt dem 
Touristen! 


RD Hiltet | 
= Hilfe! 





Die Salamander sind magische Wesen. Also seid nicht traurig. Ihm passiert 
Wenn sie ihren Obstkorb geleert haben, bestimmt nichts... solange er höflich 
schicken sie euch euren Onkel gesund zu ihnen ist! T u 


ı und munter wieder, 


Du meine Güte! en . | Irgend etwas zieht mich 
IchbinvonlLava Var | | immer tiefer in den Vulkan hinab. | 
umgeben. Wieso EN | Das gibt's doch nicht! 
spüre ich Mn Ioz 
nichts? 





Dan, noch ein = | Nanu? In dem 
Geschenkkorb | N Korb ist ja ein 
Lebewesen! 


Ein sehr 
lautes! 


Das wird den König freuen! Endlich 
sorgen die Öberfllächenbewohner 


| König Sol hates satt, tagein, tagaus immer 
dieselben Geschenke zu bekommen. 
Aber das hier WR Ä 
wird ihn sicher I 
aufmuntern! 408 
= FI | 


fg Ä Ye 
177°. 





Hm, was gibt's?  T Wieder ein Korb 
A Achso, das Übliche. /% mit Schnitzereien 


\ 


und Obst, was? 

















Diesmal befindet sich 
etwas Lebendiges im 
Korb! re 


Also hat endlich einer | _ Haltı Erst muß ich den 
der Oberflächenbewohner | | üblichen Schutzbann über 
beschlossen, uns zu den Inhalt des Korbs 
besuchen! "—eeggs | | | aussprechen. 


) 











Sonst verbrennt alles zu Asche > Willkommen 
wie die ersten Geschenke, die die | Bi in Eidechsistan, 
Oberen uns vor langer Zeit Fremder! 

schickten)... _ 
asbestomundo! 


In all den Jahrhunderten, die wir jetzt hier | Darf ich mich vorstellen? 
im Vulkan leben, hat uns noch nie Ich bin König Sol 
jemand von der Tr tz Ben 
Oberfläche a3 Zr Duck 
besucht! | Donald Duck. | 





Freut mich sehr. Sag mal, Klammern” Ach so, das! Oha, ziemlich biegsam und | 
woran klammerst du dich Ah... das ist nur mein herrlich glatt. Wie nennt 
da so verzweifelt? Tckeetl man dieses Material? 


B 


So etwas habe ich ja noch Und die Löcher darin, wirklich sehr dekorativ. 
nie gesehen. Es ist über und Entschuldige mich einen Moment, das muß ich 
uber mit seltsamen meiner Sammlung hinzufügen. 
Symbolen ei Ar 


N ü __ bedeckt. ®] er Mr 
Mit Buch- ; | 


staben! 


7 
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ich nicht mehr zurück 
nach Entenhausen! 


Ä Ich kann dich jederzeit 
nach oben schicken, Komm, 
ich gebe dir was für 
das Ticket! 


Bei den meisten Sachen weiß 
ich noch nicht einmal, wozu sie 
dienen... aber sie sind sicher 

= wertvoll. 


He, ich brauche das Ticket noch, sonst komme 








mich abfährt. 


Schau her, im Laufe 
der Jahre hat man mir 
das alles 
geschickt! 


Such dir einfach aus, was dir 


gefällt, Donald Duck. 
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Pah! 








Ehrlich gesagt muß ich auch bald | 
wieder an die Öberlläche, damit 
mein Schiff nicht ohne 


Das ist ja alles 
ganz gui und 
schön, 






Egal, ich will’s haben. Du bekommst dafür 
so viele Geschenke, wie du 
tragen kannst. om j 

> Ä Nichts zu machen. 


„aber mein Ticket garantiert mir 
nicht nur die Heimfahrt, sondern 
wird mich auch immer an diesen 

| Urlaub erinnern! 








Euer Empfang war wirklich sehr 
herzlich und, äh... warm, aber ich 
muß an meinen Reiseplan 
denken. 


Bitte bringt mich zum Korb, dann kehre 
ich beim nächsten Mal an die 
Oberfläche zurück. 





"Du kehrst erst er = Irgendeinen Vorteil muß es schließlich 
zurück, wenn haben, daß ich hier unten König bin. 
ich essage! AN | Er 





so nicht, jetzt ist Schluß! Auch Könige dürfen | Gebt mir das Ticket 
mich nicht ungestraft 


TAT Zn —— beklauen! 
) Ze Ä ” 


er | Schafft mir diesen Wüterich WW HS A 
RL. a aus den Augen! Werft ihn NE 
Ä \ 


ihn schon! in den Kühlraum! PR 
lei A =) Laßt 
Dei.) mich los! 


Du meine Güte! Ich frage mich, 
ob alle Öberflächenbewohner 
so jähzornig sind! 
Wir schicken 
ihn ohne dich 
zurück! 





| Du kannst dein Mütchen hier im 


10.000 Jahre! 


Gemeinheit! 
Ich werde mich ans 
Touristenbüro 


Kühlraum kühlen, für die nächsten 


IE 


Terme et „ wenden! 
F | | \ a W vr 


Ich bin Perma, der Frostriese. 
Wie mir scheint, hast du dich 
mit König Sol überworfen. 


. ‚Schluck! | 
Ah, ja, und warum 
bist du hier? 


Das wird dir nur 
nicht viel bringen, 
mein Freund! 


Vorlanger Zeit 
führten wir Frost- 
riesen Krieg gegen 

die Salamander. 
Es gelang uns, sie 


ı Aus unserem Land 


zu vertreiben. 





Dach dann gelang 
es König Sol durch 
einen Trick, mich 
einzusperren, und 
seitdem benutzt er 
mich als Geisel. 


Aber das hat nicht 
| hingehauen, was? 


Daraufhin sorgten meine Brüder dafür, 
daß diese Insel vom arktischen Wetter 
verschont bleibt. | 
Sie wollten durch 

diese gute Tat 

König Sol dazu 

bringen, mich 

freizulassen! 


Die Salamander 
fühlen sich hier wohl. 
Sie wollen hier- 
bleiben! 


Dreißigtausend Jahre. Vielen Dank, 
Ich schlage daher vor, | daß du mit uns | 


du machst es 
dir bequem. 





wartest, 
"Wuckiwuckil 
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Die anderen / Wartet! 
Inselbewohner Jetzt müßte der 
sind leider alle Korb gleich 


Und das Auf die Minute 
passiert zwei- genau! 


zn _ 
F 
"r \ 


MI mal am Tag? N FIT Sa 
gegangen. > = auftauchen! | ] z MT 2 i | 


N, Ö nein! Unser Wie's aussieht, haben die Salamander 
Ze armer Onkel! beschlossen, euren geliebten Onkel zu 


| behalten 


Kann Onkel Donald Der Korb weist 

so etwas überhaupt jedenfalls keine 

überlebt haben? Brandspuren auf 
a SE > ur SFrä 





sicher? 


a" 


za 
a ee 
AT Tr 
| a” 7 


a 


Was 
sollen wir 





Auweia, das kann nur eines 
bedeuten! Hier ist wirklich 
Magie am Werk! 





Wir haben leider keine f Mag sein, aber unser 


| andere Wahl, Wir müssen | Aber das ist |[ Onkel ist in 


Onkel Donald heiten! Al) | gefähriich! FI von 
’ 6 (alu 


Der Korb ist = Und? Enthält er diesmal auch wieder 
wieder da #9 | . so einen Rüpel von | 
/ Som TI Oberweltling? | 
Es ist nichts 5 
zu hören! 












den Schutzbann.. 
| asbestomundo! 


IA | 
un - f ul i 
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| Aber vielleicht ist in dem Korb ja noch ein Ticket? 
Dann verhänge ich jetzt am bes 


ten 


>" 







Oje! 
Schluck! 
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Wirhalten ) 


uns besser 
verborgen. 
Fa = 


Der OÖberweltler hat 
unserem König ordentlich 
eins verpaßt, was? 





Nein, nichts... nur das übliche 
Zeug, das sie mir immer 
schicken, f 


Zum Glück ist 
auch kein Donald 





| Was sollen wir denn diesmal mit 
der Lieferung 
I anstellen? 
r» Tr.- Werft sie in 
_ den Lavafluß! 


Dafür hat der 
König ihn auch auf 
Eis gelegt. 


| Stimmt, der 
liegt kühl. 





Hihihi, genau wie dieser Kram. Aber in ein 
paar Stunden läßt der Schutzbann des Königs 


| I — 
I | [L ee: u il 


ad 


Matürlich! Das haben wir dem 


Bann des Königs zu verdanken, | 


von dem die Echse sprach! 


in der glühen- 


den Lava! /j\ 


müssen Onkel | 


| 
Donald suchen! ih 


Fi | 
?} 


sind wir nicht 
verbrannt? } 


Angeblich 
haben sie ihn 
auf Eis gelegt! 





Keine Alle Wetter! 
Spur von | Seht euch das 
mal an, Brüder! 


Man macht sich 


also auf die Sieht ja echt 


ll  gruselig aus! | Onkel 
N | ; a Donald. 


Ja, und durch 
das Tor da unten 
lassen sie kleinere 
Ströme von Lava 
fließen! 


Aber wozu stauen sie die Lava 
in dieser Höhe? Sehr | 
E Tı seltsam. | 


Hoppla! 
Ich ahne | 
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17 Seht ihr das | TI Bist du 
71 Riesentor über r da drin, Önkel 
| Donald? 



















Wenn ihr Donald sucht, Ich bin der Frostriese 
der ist hier Perma, Zieht am Hebel, 

danrı hebt sich das Tor 

Ä . Hin eiwas. 















Tut mir leid, aber er hat mich angefaflt. 
Ich fürchte, ich habe eine vereisende Wirkung 
auf PUNSSSISIEN. 


Ein kleiner \ 
Spalt, aber il 
das reicht. 4 


OÖ nein! Er ist | 
tiefgefroren! 
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Habt keine Angst um ihn, Kinder, 
ut ihn dann 
schon auf. 


Die viele Lava über mir zehrt an meinen 
Kräften. Sie schwächt mich so sehr, 


us dal ich fast hilflos bin. 


Können 
wir denn 
nichts 
tun? 


Der Ärmste. Aber Onkel Donald ist auch nicht 
gerade zu beneiden. 


Er taut viel zu 
[ „\ langsam! Wenn man |} 
eh  unsentdeckt.. A 


Gem geschehen. So sieht wenigstens 
einer von König Sols 
Gefangenen 
die Freiheit 
| wieder. 


I Was ist 
mit 
Ihnen? 


Er 


Nein, ich fürchte nicht! Doch habt 


Dank für den guten Willen. 


Hm, wir könnten 
das Tempo ja etwas | 
beschleunigen! 





Oje! Hoffentlich geht 
das gut, Brüder! 


UL 


Stimmt! Hoffen wir nur, daß Onkel Donald noch 
vom Bann des Königs 
geschützt wird! 










u # 
ch 








Alles in Ördnung, 
Onkel Donald? 





Klar! Aber ich 
bleib’ noch etwas 
in der heißen 





Kreisch! Das ist 
flüssige Lava! 





UN a 
ki | 


Wir finden, "i / Aahl Das 
du solltest besser ist gar keine 
da rauskommen. Wanne! 













Ja. ich erinnere mich. 
Die Salamander. . 
der Frostriese, 5 


= 


Der Bann des 
Königs verhindert, daß 
u sie dich verbrennt! 


Beruhige dich! Dir kann 
nichts passieren! 













N N Ich hab’ 
N also nicht 
geträumt? 


Leider nicht, und jetzt komm! Wir müssen | Erst hole ich mir mein Ticket wieder, 
schleunigst zum feuerfesten | das dieser Echsenkönig mir 
Korb zurück! — — u, Jeklaut hat! 


| Bitte tu's nicht! \ 8 


L) | 
LBur: J 
Pu 


h DE | | 


ds 


Der Bann, mit dem der König uns DANN Ihr könnt ja schon mal zum Korb 
schützte, hält nur wenige Stunden Falle! . gehen, Kinder. Ich komme dann 
Was ist, wenn unsere Immunität | Du in ein paar Minuten nach! 


Ohne mein Ticket 
gehe ich nicht weg, 
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! "5 Schau an! Und da ist 
So weit, so gut. Ä ja auch mein Ticket. )/ı 3 
Im Palast wäre | 


- II Ta 
hılıı Ä id ITF 
i All h 7 4 ) Tl f 
ich also schon rillıh | | j TER L.&hy 
1 E = ij L | 
mail. na, - " Sr, 
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Finger weg Ä Hel Das ist 
von meinem mein Ticket, 
Ticket! BR. 





Ihr habt uns gerufen, 
Hoheit? 


Wenn Ihr das nächste Mal ein Ticket 
haben wollt, dann macht es wie jeder 
anständige Mensch. 

__ Kauft Euch eins! 


Du willst 
zu ihnen? 
Na gut! 


Lebt wohl, 
Majestät! 


Wie, äh... geht | Grrr! Das schreit 
es Euch? nach na 





Öffnet ds 
Schleusen- : N 
tor! Auf der : 


Die Lava über- 
llutet sämtliche 


SCHÄUM! - 


Sahr wohl! Die Schleuse 


u 


ıst offen! 


Oje! Nichts wie weg hier! Das klingt 
alles gar 
nicht gut! 


„und bewirkt so, daß der Nanu? Ich spüre 
Pegel des Stausees meine Kräfte 
beträchtlich sinkt.. zurückkehren! 


# 
.. 
k 
| | 
! in Fre 
1 1 z 
| E - 
ur 1 
| 
i | |} | 
[} 
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ET Nach alı der 
an A + [Zeit- endlich 
ei IF wieder frei! 


Schaut bloß nicht 
nach hinten! Das 


& bringt 





3% 
#7, Die Lava 
reißt uns nach 


König Sol, was 
ist geschehen? /. 


f Wi — ef ” 
Ak 
EN MM j 





I\\\] Mögen arktische Stürme alle |'/, 
Flammen ersticken! Möge die 
| Lava zu Eis erstarren! 


1, Fe Fr | 
| RN l RK AN 
| 


N Möge eisiger KON 


4 [ Der Vulkan! 
Härt ihr auch ı| Der Vulkan 
das Rumpeln?, bricht aus! 





a 8 gl f er SZ 


|  we-was ist Dielava | | Wirsind 
jetzt los? ist zu Eis gerettet! 
ut erstarn! : 





Wenigstens 
Kkörmnmern Wir 50 
nach unten! 





Nehmt’s leicht, 
liebe Leute! 








Leicht? | 





Wıßt ihr, \/ Ja. Perma ist freı und 
was das hat den tropischen 
heilt? ‚ Zauber aufgehoben! 





Helft, ihr Götter! Laßt nicht zZ 
daß wir wieder frieren! 


Sicher hat er 
die Salamander 
verärgert! 


fert 


Washastdu | ] Schande über dich! Wir sind 
dauntennur | % nicht auf Kälte eingestellt! 
angestellt? j —— . 
| Wir wollen nicht 
wieder als Eskimos 
im Eis leben! 


geh Liestal sind Wie konnte ich nur vergessen, daß 
alle mil geirorener der Lavasee Perma daran hinderte, 


Ä nf n 
Wir frieren ine Lava verstopft! seine Kräfte einzusetzen? 


ganz furchtbar, # Ich muß zu ihm! u 
König Soll SITE / Buhu! 
—— - meet Wir sind 
\ verloren! 


Du hast gesiegt, \ zn a | Nein, wartet! Ich kann diese 
Perma. Die Insel F 3 | elende Kälte nicht ertragen! 
gehört wieder dir. 41 - 
Wir ziehen nun 
weiter. 


Aber... du bist W Ich glaube, ich habe mich in all Ich friere entsetzlich! Bitte, König 
doch ein Frost- A den Jahrhunderten an diese Sol, macht as wieder warm! 
a herrliche Wärme gewöhnt! | Ver 





Was soll ' 


jetzt nur 


werden? 
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Du hast uns in diese Lage 
gebracht, und das wirst 
du uns büßen! 


Unsere Insel 
wird wieder 
tropisch! 


;- Ars je 
Teagfaglits 
Ba ET ' N je F 
je TIL, f 
da si PLRFIEF ; 
3 El 


Jatztist \ER Ä 

alles qui! nd A, Got 

m Tr ist zufrieden, und wir 
können heim! 





Da! Auf meinem Ticket m Treib's bitte nicht V Na, hör mal! Was 
ist eine Stelle noch BE zu weit, Onkel i hier draufsteht, 
nicht gelacht! | | Donald! gibt's immerhin 
- N; alles gratis! 


f Das wäre Und 50 wird alles | Ist das jetzt 
ja gemein wieder normal — mehr | die richtige 
von uns. oder weniger. Temperatur? 


Das wird man 
mir doch wohl 
nicht vorent- 
halten, oder? 


Gut, bald bin ich 
meine Erkältung 
las 
Aahl Laß noch | 
etwas heile Lava 
reinfließen! 
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Hoffentlich ist Onkel Donald jetzt Na, er wollte 
zufrieden! Er hat nichts ausgelassen! doch unbedingt 
’ r— den Bunges- 
Hihihil Aber so hat er 
sich's bestimmt nicht 
vorgestellt! 


Es gibt doch nichts Schöneres 
als ein kühles Bad! Hihi! 


Wir spendieren dir auch 
gern noch einen Sprung! 


Wie wär's im nächsten Jahr mit einer | Spotz! Wir 
Kreuzfahrt in die Antarktis, | | sprechen uns 
Onkel Donald? T später, ihr 


Lümmel! 


Da gibt's sicher 
auch ein Sonder- _ 
angebot! 





| ff 

" “ ü u) 1077 

1 Im Milliardärsklub von Wi Ya II fr IT. | W; (2 - 
| Entenhausen herrscht IT] | |, _ 7 
ungewöhnliche Stille... | 


ZN 
VrVvn.r 


Tr m 








Die Golf-, Polo- und Tennisplätze 
liegen da wie ausgestorben... 





Giuseppe Ramello (Story), Ottavio Panaro (Zeichnungen) 
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„ebenso die Bridge- und 
Billardtische... 


dir d | 
Es ist jedes Jahr 


en Basseihe] 


if ie N ‚ ar Ft 
Viel schlimmer! Gestern war N 1 / ...schon gar nicht für 
Stichtag für die Steuern! Er Leute wie die 


“ Verstehe! Das ist. —, -“ Es ist so schlimm, ] 


nicht mal Klaas 
kein Grund zum 2 Klever und Dagobert | 
|} i 


‚, Duck sich streiten 
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Gleich geht's rund! Da kommt 
McTripp, ein Exklubmitglied! 










7 Aber, aber! Wassind \$ Derfehlte 
I\__ denn das für Trauer- A gerade noch! Grrr! 
I Bp.__mienen? 7 | Dr 






“ Ach, wie dumm von mir! 
Ich hatte ganz vergessen, 
daß Sie alle gestern Ihre | 

Steuern zahlen mußten) 


BE Im Grunde muß doch & GEBR er 
jeder Steuern zahlen.. \ __ genauso wie uns heute! ) 
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Aber seit ich meine Firma in das ll | ico? f Einer von diesen 
Fürstentum Manico verlegi habe, ' Zwergstaaten, in denen 
‚hat sich das Problem für | kein Mensch Steuern 
— zahlen muß! 


Wenn Sie wüflten, wie erhebend es 
( Geld und Gut nicht mit dem Staat teile 
= . zu mussen! 


| Fliegen kann } 
‚ erjal 
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Vielleicht, weil man da 
Dann ginge es uns ü 5 “N \ einem Auswahllest 
| inge es uns a un 
ı h a | e nut m i fi j 








Aber bitte! Nicht, wenn die | 
anderen Harren i 





heute genug 
getrauert! 


N 
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Murmel... murmel... 

natürlich wäre es von | 

PI.__Vorteil, Bürger von 
Manico zu sein! | 


- Geld genug habe ich, und 
die Tests werden schon | 
nicht so schwer sein! 





u „die herrliche | 
Architektur.. 


Nichts da! Mich kriegt so } 
leicht keiner aus Enten- 
hausen weg! 





N — 


r nıcht, bevor Sie die 
AAF. F -Steuer* Bazanlt haben! 


"Riesige j 
] Abgaben fürs 
Finanzami. 





1 [7 Jetzt ist Schluß mitden Ja 
A | \_  Sentimentalitäten!_ 
' Ich O 


| [a 
& u" 
ne ZUR 
f Mi 
LaR 
0:47 ! 
ne 


wr ine 
E,” 
{PL} h Di 
Er 


Me 
i Mi 


Ar m 





Ein Frack! Manschetten! 


Muß diese Maskerade 


] denn unbedingt 
„_5ein? 


Manico legen 
roßen Wert auf. 
| Außerlichkeiten! 


1 .. das war 
Primus der Erste, 


geschliffener auftreten! 


Du redest zu Herzögen 


Das lernt 


der doch nie! _ 
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Doch nachener Heute ist dein ‘7 Wie man sich eben fühlt, 
anstrengenden Woche... großer Tag! Wie [wenn man bald zu den” | 
— fühlst du dich? Auserwählten 


Jetzt zeig, ”. | | _Schafft er '? f Und ob! Der weiß | 
was du kannst alles! Er kennt sogar 
| | | hi die Schuhgröße 


des Fürsten! 


Ich möchte bemerken, daß ich 
diese Aufgabe nur ungern 
nn erledige! 
Sehr | | 
aufmunternd! 
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Achz! Das ist aber nicht die feine 
| 


{ Art!_77Tch weise darauf hin, daß 
der Mechanismus außerhalb 
des Botschaftsgeländes 
ausgelöst wurde! 


", 
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“doch dann haben 
sie mir eine gemeine 
Falle gestellt! 





a ln 11 rt 
N E fr YET, FR 
Wer kann da schon wide | _ Der Traum ist 
Seufz! Ä ausgeträumt! 
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Am folgenden Tag... | immernoch  /Hmpf! Wie soll 
E  milgelaunt, I m - Jch mich jetzt 
Herr Duck? ! egende 
ER Ä Y A.AFF -Steue 
wehren? 


ee = 
a ui 


7 Lebt wohl, | Y Beim heiligen 
Be‘ meine lieben 7 Rz Monetarius!, 
Zı Kleinen! Seufz! vr N JE 


N 
. L he 
fe 


Das ist eine Medaille des 
Fürstentums Manico! — /Aurra! Sie wurde einem meiner Vorfahren \y 
_ verliehen, wegen besonderer Verdienste } 
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raus folgt? }-f Daß ich als Nachfahre eines Pack die Koffer, Baptist! Das 
; „ Nationalhelden Einwohner Steuerparadies Manico 
von Manico werden _ wartet auf uns! 
kann! Ohne 


Da fliegtes hin, ds ] X Und mit ihm Onkel 


7 Wartet's ab! Ich glaube, ana] | 7 Aber mir fehlt der Geldspeicher! 
, der kommt bald u Er war immer 50... beruhi- 


| Kid 
gend Der ist doch noch da! 


„Nur das Geld ist weg! 
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" Er mußte in Manico einen 
neuen Geldspeicher bauen 


117 Wißt ihr, wohin 
N vs Onkel Dagobert seine 
: a Taler gebracht hat? i 


[4 je 
) 
! 


a 
1 
7 





e 


„ein Vermögen gekostetl] 
Ich habe viel Geld aus- \% 

gegeben, aber nun bin ich 
vb endlich vor dem 


Re 


| 
& 
Ba W 





u ge 





Und vor den Panzer- 
knackern! Ist das nicht 
zw! wunderbar? 





e Bruder, beginnt ein neues 
Zeitalter in atıon sei 


_Um den Geldspeicher des alten 


7 Duck zu knacken! 
Der ist doch 
jetzt leer! 


Hahaha! Das sollen wir glauben] ” 
—_ Aber ich falle auf so was 
nicht rein! _, | 
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Mit diesem tollan Gerät können 
wir uns unter der Erde 
lortbewegen... 


| d elc 
sbeicher Haha ohne daf 
uns einer bemerkt! 


Ihr werdet schon sehen, 
der ganze Zaster liegt 
immer noch da! 


„dadagın, 


EN a NE E 
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' Er hat's getan! Er hat's 
wirklich getan! _ 


- | j 
Auf so was 
fallen wir nicht 
i rein? Hahal 


[7° Mit mir kann er das " 
a nicht machen! Wir T | ERDE ] „ 
folgen ihm, wo | - antrag für uns bei der Filiale 


immer er auch“ der Internationalen Panzer- 
stackt! F knacker in e—— 
| ' - Manico ), 
stellen! 
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ist mir eine 
reude. Ihnen mit 


er Ei 


SE = 


Dann darf ich Sie jetzt bitten, einen | 


_ ins Portemonnaie zu tun? 
Was... was 


‚aber! Sie 
wissen doch, daß 
dies ein Wohltätigkeits- 
| ball ist?! | 


CH “or. u 


——— 
-ı 
= 


Also los! Mit 


I wieviel können wir 


rechnen? 





"Herr von Duck beliebt zu scherzen! Er weiß 
natürlich, daß man hier nie unter 10.000 
| Talern gibt! 


_ hat er zuviel Je 
Nachtisch 


Den Chef hat's 
umge hauen! 


Oleoje! Was 
Durchatmen! Das ist | türein Abend! J* /ist wieder 
ein Goldspray! bei sich! 
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Und nicht der letzte! In diesem |, Sechzehn?! Da werde 
Mana gibt es noch sechzehn f ich lieber krank! Oder ich | 

Yohltätigkeitsbälle! Ä vereise zum Nord- 
en - pol! 


r A 


. Das nützt gar nichts! Wer nicht 
teilnimmt, spendet das Doppe.leı So ist 
es in Manico nun ma 


üblich! 


Herr Duck ist | 
außer sich! 


Heute abend gehen unsere Spenden an 
die Liga gegen mittelafrikanische 
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Bitte richten Sie Ihre Aufmerk- 
4 samkeit aul das hier gezeigte _ 


Exemplar! 


Hmpf! Ich dachte, ich ) 
könnte als Diener ver-* 
kleidet durchgehen! _ 

rd er 





63 


teuerprobleme habe 


Alles hat sich X Herr Duck ist traurig | 


gegen mich ver- %__ und geht in 
schwören! Ja, sich! | 





Darf ich Ihnen beim 7 Auch der Diener 

Wehklagen ist traurig und geht 

helfen, Herr | H Duck zur 
Duck? 


...dafür geht mein schönes Geld 
jetzt für Feste und 
„_ Ähnliches drauf! 











Und der Kerl geht | =f So will es die Etikette! Übrigens 
mir auf die | | verdient er weit mehr Ä 
Nerven! Grrri | Sn | als ich! er 
; Müssen wir de 5 — 
behalten? 
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A Was wollen Sie eigentlich? Sie | Das ist eben das Problem, 
haben das gesamte Personal hier L Herr Duck! 
h unter sich! 7 


’ Mach der hiesigen Eti r- BE In : 
stahen mir als en en Diener zwei Ihre Hausangestellten sind in den besten 
- Stellvertreter, sechs Diener, ein schulen ausgebildet... f — 
Vermelder, acht Über, vier Köche, drei rg 
Tellerwäscher, sieben Chauffeure und 
so weiter und 


so machen Sie SIG 


über mich und ı 
t 
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Ich stelle mir nur vor, 
was die alle kosten! 


- ich sie abschütteln soll! 
ErDagegen war Gitla die reinsie 


I\__ Erholung! 


Mir fehlen am meisten Ihr 
Neffen! 


Sie das? Seufz! Die a! 
vermisse Ich _ En ‚ zichten! Die 
Ve WI bin ich fürs 
t erste los! 





Kommt, Brüder! Auf zu 
unserer Filiale hier! 


einem Kühlcon- 
"tainer reisen? 





— | was von Protzl, 
u ST Dasistwas ) 
me) — — ,7/7 anderesals 
ur j „_ unsere Hütte! 


Wir haben euch schon vor zwei 
Tagen erwartet! Mit welchem Flug 
ii gekommen? 


ıd 
HT 


Ä Nun, äh... wir haben das Schif 





Sicher wollt ihr euch etwas frisch machen? 
genommen! Das ist, Das hoffe ich jedenfalls] Eure Suite liegt im A 
Ah... geruhsamer! ersten Stock! Ich erwade euch da 1 DM 2 

.- G 


#( Hm...esriecht)| I Abendessen! 
a aberauch ne 






















DOUBBN 
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Lind dar! man erfahren, ° 
wie ihr den Raub geplant _ 


Hahaha! U | Hohoho! Und erst der 


[ Hacken? Ist das Preßluftbohrer! 
komisch! | 


z Stimmi! Er Tea 


= wollte uns entwischert 
aber so läuft das nicht! 


Hacken... 


„.ein paar | 
Kerzen und... 


Haha! Wirklich, sehr } 
_ amüsant! 
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Wer hier arbeiten will, 
muß unsere Spielregein 
akzeptieren! , rer Bruderschaft 
’ „ ausschließt? 


Unterdessen in Entenhausen 


f erden I, Kinder! Onkel 


Als er hundert Taler verloren hatte, fiel 
unser neuer Mitbürger über den De 
Croupier har und beschul- = 
diete ihn, das Roulett 

nanipuliert zu haben! 





’0 


Eine Schande! er Wir sehen aus 
’ wie bekloppte 
Pinguine! 


181. ar DOIBEDRICIVET | E ?_ Wir haben uns hier versammelt, um MM 
Der ist ja Be. den von unseren Brüdern ausgearbeiteten 
völli ; —] Plan in die Tat umzusetzen! Sind die 
3 u. u: h Harren bereit” u 
au lbSWac ze 1 | | | Herren? Ich dachte, 


Vorwärts! 


wir sind allein? 


Ich bin nicht übel gewillt, dir eins Ihr könnt euch jetzt Verkleiden?" 
auf den Kopf zu geben, wenn r | verkleiden! Noch mal? 
du nicht sofort mit diesen i | ’ A 
Scherzen aufhörst!g 





a 


Halt! Straßensperre! 


Wenn das ein Scherz sein soll, inde Keine Sorge! Wir 
übernehmen das! 


das gar nicht komisch! Ich bin mit Herm 
von Duck verabredet! 


en Sie dem alten Knaben, daß der Herzog und sein 
Gefolge eingetroffer sing! 





T2 


Aieber Herzog, es ist mir eine Ehre, Leider wirst du 
Sie in meinem Haus begrüßen nicht viel davon 
zu dürfen! | haben! 

















" Nanu? Warum 
fälll er denn 
„ nicht um? 







Hehehe! Damit ver-) 
schwendet ihr 
nur eure Zeit! 







Ich habe mir nämlich Anti- 

Betäubungs-Filter in die 
Nase gesteckt! 7 

- Aber... 








"Meine Anti-Ganoven-Strahlenschleuse hat mir verraten, 
daß ihr nicht die seid, für die ihr euch 
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Alles in Ordnung, 
_ Herr Duck? 


Wir gehen zurück nach Enten- 
hausen! Das Leben hier kostet mic 
weit mehr als das Finanzamt! 
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Und auch für uns ist 
der Augenblick des 
 Abschieds nahe! 


<> 






Und vor den Panzerknackern bin 
ich hier auch nicht mehr sicher! 
Morgen schaffe ich mein 
Geld zurück! 





Also noch einmal 
| der alte Duck auch nach $ | auf die alte Masche! 
der hiesigen Methode ‚Einverstanden! 


über! 


Einige Zeit darauf... 
3 daß du wie 
Onkel Ds 








Ganz meinerseits! Diese ewigen Feste Onkel Donald freut sich gag 

und Bälle in Manico sind stinklangweilig! nicht, daß du zurück STE 
Stimmt's, Baptist? —n # Wiesollte 
| a N ZI _icndenn?_ 7 





Ob alte oder neue 
Methoden, das Resultat 
ist doch immer 
Jasselbe! 





Oder daß er den Y Und daR der 
geisepechern, _) geh ein Rot 
verkauft hat, den in den Knast | 

Rähren- ‚verlegt hat! 

‚magnaten? | 1 


Nımm's dir nicht zu Herzen, Opa! | 






Woher sollten wir wissen, ' 
daß der Alte verduftet 


7 f] 
5613. 


IN As 
KO NaS et 
| \ dd a‘ 


f fie 1 | 
AN Ak nd 
Aal HERREN! € 1532 


i gl gan 
NEN CO BEELSEFEHE 


2 an C 
ENT 7. 


FF daß es einen Knast wie diesen nd heute empfiehlt 
Eee hier gibt, hätte sich unsereins \ unser Koch... ze 
: EN nie träumen 








a Anl. | 
a . = i 
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Von Zeit zu Zeit macht Dagobet —— —— a ZU TEST 
Duck einen Abstecher zu Daniel “ Guten Tag, her NE DEN 
Suche nach Verwertbarem... heute was für mich? Jr ' & N 





Wie wärs mil ' 
| einem Universal- 
Lösungsmittel? 


Das ist eine Flüssigkeit, \ 

in der sich einfach alles 
auflösen läßt! Stahl, 

Holz, Glas, Plastik, was 
immer Sie wollen! 





Augusto Macchetto (Story), Stefano Turconi (Zeichnungen) 


Hm... Um die Lösung fertigzustel- 
len, müßte ich den Inhalt dieser 
. beiden Heagenzgläser zusam- 
menschütten! 
\ 


Und? Worauf 
warten Sie? 


Hehe! Äh... wie 


' wär's damit? Ich habe ein 


Perpetuum mobile 
konstruiert! 


Aber die Menschheit \ 


versucht seit Hunderten 


von Jahren, soeine 


Maschine zu 


Ich weil nicht, in | 
welchem Gefäß ich das 


| Lösungsmittel anmischen 


soll! Es löst schließlich 
jeden Stoff auf! _ 


haben Sie 
nichts? 


—— 





| 7 Bitte sehr! Das N Pff,... dann müssen 
365-Tage-Dauerbrot! | die Leute nur einmal 
Das ist auch nach einem im Jahr ein- 


ganzen Jahr noch 
genießibar! 





7 Möchten Sie vielleicht \ 
einen Tee? 


f "Sonst haben Sie mir nichts 
anzubieten? 










ER 
Has 
il“ 

ii. 


=: 
I 
/ nur! Mir kommt 


da gerade eine 


men a 
> Te 


\ 555 
1 
EL 
I), Lassen Sie 
N 


Be, 
LA 





[_/ Wo wollen Sie Zum Patentamt! 
“ in? Die werden staunen, 
f was ich ihnen da | f j 
bringe! EN Das sagen 


Sie! | 





f Was gibt's denn,\ 
Schmitt? 


Sehen Sie ruhig 
nach! Das Patent |! 
ist noch frei! 


Er will sich 
heißes Wasser 
patentieren 
lassen! 


ProtTT: 
zn BE mn 
a a a m 
















Natürlich ist es das.. 









Ich nehme noch 
rasch ein heißes 
Bad! Ich kenne doch 
den alten Duck! Der 
wird das sicher 
ausnutzen! 


Er SS 


(Ni a Chris 
a ER, pi 


“. PER CH 





Und tatsächlich. INI>- Ey 


7 ' Fa 
Und was ist im Winter? Da will man Hahaha! Onkel ‚| Dagobert würde sich a 
doch mal heiß duschen! liebsten noch die Luft zum Ätmen 


! patentieren lassen! 
f Kann man auch, Ä Mi 
h wenn man zahlt! | an | 
I R “ ——z PN { : 


Eine ausgezeichnete Ä 
Idee, Donald! Wartet hier 
auf mich... und übt lieber 
schon 1 mal, die Luft 


TER 
zu 


= Er m r 
SEEHLIET 
| 





Doch was andere Leute 
„1 entspannt, führt bei ihm beinahe 
zur Besessenheit.., 


Schau ihn dir an! 


\ Und ich bin schuld! 





Was? Du hast ihm 
das einge- 


Na ja, weil ich es leid war, daß er ständig nur 
auf Abenteuersuche war! Deshalb schlug 
ich ihm vor zu malen! 


Und produziert reihenweise 
Gemälde! 


Am schlimmsten 
ist seine 
| Großzügigkeit! 





Nur 


nz 


fr 

f 
a IITIT 
uanun 


Was machst du \ !ch halte meine Eindrücke \ $%# 
‚ da, Micky? spontan auf Leinwand 
fest, Goofy! 


Abstrakte Kunst lebt von Impulsen! \ | „und bewahrt es für die 
Der Künstler drückt aus, was auf —_ Ewigkeit! 
ihn einströmt... 2 


Fertig! Hier! Was? Noch eins? ...mehr, äh... wie ich all deine 
Ein Schmuckstück Ich weiß ja gar wertvollen Bilder schützen 
für dein Heim! | — | soll! 












Aber da mach dir mal keine 
Sorgen! Bilder von Amateuren 
wollen die nicht! 





r . 
Ah, Klarabella! Wie sich das trifft! | Schau, herhabe 1 Was? Ach, du 
Ich möchte ihr was schenken! | ich meine Gefühle meine Güte! 

| | zu dir ausgedrückt! 


m 
| 


ä 


ZEILE, | 
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- | n 

Schön, wenn man W-wie kommst Wir reden später weiter, ja? Ich muß neue 
Freunden eine Freude | du darauf... | 2 Leinwand besorgen! 
machen kann! Er 


Klarabellas Gefühlsausbruch hat 
mich direkt zu einem neuen 
Bildmotiv angeregt! 


, a 
nu —E | 
BE WE WERE BE 
h Li 
fl DI.PRER 18 
I Sun | k 
| 


Bo 


L 


r 


Ze ene 
u. 


rw Pereira re nn 


Sieh zu, daß du ihn 
abwimmelst! 





Wir haben schon zu! 





paar 
Tuben Farbe könnten Sie mir 
doch rasch geb.. 





| Was anderes Ich brauche ganz 
geb' ich Ihnen! dringend Gelb! Und 
neue Pinsel! 


Oho! Sie haben 
allem neue unseren heutigen 
Leinwand! / Glücksartikel erwischt! 





Und wo finde | Damit kann ich 
ich Leinwand? j momentan nicht die- 
nen! Leinwand ist aus! 


Das heißt, Ihr ganzer 
Einkauf ist umsonst! 





nf 3 u 
Und die in der Kiste? Verflixt! |! Das, äh... ist Ausschuß] 
Alles Reklamalio- | 

nen, die zurück 


Das täuscht! Die 
haben alle Fehler! 


Keine Angst, ich erzähl's nicht weiter! 
Morgen hole ich noch mehr! 


an 


f 


| 
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In diesem une Be 
Moment... Minni! Minni! Was genmt Micky schon wieder! 
| Es ist so furchtbar! Was ist passiert, } 


Drüben im Park lief ich Er glaubt echt, das Porträt 
ihm in die Arme, und er og würde mir gefallen! 
gab mir das! 


" Wir müssen 
Was unier- 


Richtig! Ich hab’ ja 
nehmen! schon Alptraume wegen 
b Mickys Bildern! 





„Wie wir das Problem Gähn! War ich gestern abend kreativ! 
Iüsen können, ohne Alle Leinwände hab’ ich bemalt! 
Micky zu kränken!“ En 


Minni! Tolle Neuigkeiten! Eine 
wunderbare Katastrophe! 


Wirklich”? Eine 
schönere Kata- 


Man hat bei mir eingebrochen 
und Mickys Bilder ae 





Prima! Dann war's nicht Aha! Eure Bilder sind also auch \ (7 
nur ein Traum! | weg? Glück gehabt, was? X Ä 


en 





Aber egal, wer Mickys Werke 
geklaut hat, Hauptsache, 
sie sind fort! 


Hoffentlich verliert er nun 
die Lust am Malen! 


Besser, er erfährt nie, wie wir 
seine Malerei fanden! 





Fr 
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Sie mochten meine Bilder nicht, 
waren aber 50 höflich, es nicht 
zu sagen! Wie peinlich! 


Daß niemandem meine 
| Bilder gefallen, tut weh! 


Auf alle Fälle brauche ich jetzt 
keine neue Leinwand mehr! 
Soviel steht fest! 


7 DIE STAFFELEI \ 
$, ALLES FÜR DEN MALER A 


 - 


Ar der Sache ist was faul! 
Ich weil3 nur nicht, was! 





Stark, Bruder! Die Gemälde bringen Logo! Aber beeil dich, 
uns ordentlich was ein! daf3 wir hier wegkommen! 


Ich frage mich, weshalb es so eine | Unser Kunde will eben keinerlei 
ferne Insel sein muß? | Risiko eingehen! Kapiert? 


nglaublich! 











Die beiden sind die international 
gesuchten Kunstdiebe! Der Laden 
hier war nur Tarnung! 








Eigentlich müßte ich 
den Gaunern böse sein, 
aber nachdem ihnen meine 
Bilder gefallen... 


N. 





= Y Al: | 
Ich glaube, ich sollte | I 


ihnen folgen! Ä 





N 


u 
| [ Sp 
N | | 
l ul 





EN 


Ächz! Verrückt, daß ; Na und? 
manche Leute ihr Geld Uns kann's nur 
für Kunst ausgeben! | S recht sein, oder? 


—— 
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5 sich um ganz berühmte Das hiefle ja, daß ich “ 
Gemälde handeln! berühmt bin! 





' Wenn wir auf Seesind, | Wieso? Es ist uns doch 
geht's mir besser! niemand gefolgt! 








——= 


|O doch, Micky! Harr! Harrl / ; 
| N 


Irrtum, ihr Ganoven! Ihr habt es 
nur nicht bemerkt! 





„J 


Karlo! Was hast du denn 
mit den Typen zu tun? 


Soviel wie du, 
schätze ich! 


Ich hab ihnen nachspioniert. um mır 
ihre Beute 
unter den 
Nagel zu 

reiien! 


Und ich wette, es lohnt sich, sonst wärst 
—— TT um du ja 
nicht da! 


Ich will nur meine 
eigenen Bilder zurück! 





be 


Im Moment studiere ich die 
alten flämischen Meister und ihre 
Schüler! 


Gleich haben wir die 
|Kunsträuber eingeholt! 
Dann seh’ ich ja, 
was du pinselst! 


ir schon! Ich bin 
Kunstkenner, Boß! 


Ich sammile auch 
aber eigene Werke 


Na klar! 
Ich bin sogar 
Sammler! 


Wenn du die 
Räuber beraubt 
hast, meinst du! 





Aber falls auf die Burschen eine 

Belohnung ausgesetzt ist, 

wird geteilt! Tr — - 

Verstanden? ” Ben / Gehtin 
Zune: ' Ordnung, 


Ich weıl3, wie es ist, wenn man was 
verliert, Micky! Ich heif' dır, es wieder- 
zukriegen! 


vo. j z age ee —. 
Auch noch teilen? Da bleibt Nur wenn wir ihm helfen, arbeitet er mit 
ja keinem was! uns zusammen! Und du sagst mir dann, 
Tu ob seine Bilder was wert sind! 


— u 
Pa 
En 
ER 


. a 
Wu 
en en 
L ee 
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So kann der | Bun j [ Ach was! Wenn's eng wird, lassen wir 
Kamp! „Diebe Ärger BoR! ihn auf dem Räuber- 


gegen Räuber“ Schiff zurück! 


um 


Die schlafen! Sieh nach, ob du die 
- Bilder findest! 


Chrrr! Schnarch! Schnell hinter 
Achz! Istda wer? | die Kisten! 





Was heit das? Willst du sıe nicht 
ha n zurückge 


Also... stümperhafter Bildaufbau, 
unstimmige Perspektiven und gräßliche 
Farben! | 


Wenn die anderen Bilder auch so sind, 
kannst du's — 
vergessen! 


Ich versteh’ ja nicht viel 
von Kunst, aber... 
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Irgendwie trifft das wilde Gekritzel mit 
seinen irren Farben genau meinen 
Near! 


| „wir Experten! Und das 


da ist keine! 


OÖ dach! OÖ nein! 


E 
Es berührt einfach 


u " 
mein Innerstes! | Blödsinn! Was Kunst 


ist, bestimmen immer 


Ach, du weißt 
ja nicht, was 
schön ist! 


Moment! Hier an der Ecke hat 
sich die Leinwand gelöst... 


\Z 





‚und dahinter steckt van 
Doghs „Gärtnerin“! 


| So ist das also? Die Diebe haben die 
f gestohlenen Gemälde mit Leinwand 
verdeckt, und ich hab' sie übermalt! 










Spießert \O. 





Klar, dal sie mit den Sieht aus, als wäre 
„berühmten Gemälden“ Kater Karlo mein 
nicht meine meinten! Seufz! / einziger Bewunderer! 


zurückzugeben! ‚ WAEALHE nur ein Amateur! 








Ich wıll die Bilder! 
Alle! 





Y Okay! Dann wirl 
die Nebel- 


Wien juckt das, wenn's Labsal für meine 
maschine an! 


Seele ist? 








Es wird neblig! Na und? 


IE" 


| Hierher, Schiffchen! 
Hierher! 





Huch! Da istja \ Wir wollen uns nur was 
jemand! borgen, Jungs! 


Karlo läßt sich nicht von seinem 
_ Plan abbringen! Was nun? 


Was”? Du läßt die Gauner lauten? 


Logo! Ich liefere meine 
Kollegen doch nicht ans 
Messer! 





Und die Hälfte Wenn der wüßte, Die stammen aus dem Maler-Laden, 
ist leer! was drunter ist! den die Gauner als Tarnung beineben 


Er hat's geschluckt! Ich muß Was wird aus Er ist ganz 
verhindern, daß die zwei die Mickv. Karlo? versunken! So was! 
Wahrheit entdecken! ih | 


en 





Ich muß seine Stimmung ausnutzen 
und versuchen, die wertvollen 
Gemälde zu retten! 


Als Dank dafür möchte ich dir ein Al: Nur müßte ich sie ein wenig über- 


y “ = arbeiten! 
rn L Die mit den 
' Meisterwerken — 
A| | Ä Ss 


paar meiner Bilder schenken! 


drunter! 


Und die leeren Leinwände bemale Ich brech' gleich 
ich extra für dich! n A zusammen! Ächz! 
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Bald hängen die Kunst: Unser besonderer Dank aber gilt Herrn 
werke wieder unversehrt | Micky Maus, dem Schutzengel der 
an ihren Plätzen Entenhausener Kunstmuseen! 


geschnappt! Äuf einem 
gestohlenen Boot im Hafen! 


Dann ist ja 
alles gut! 





Was für ein Abenteuer für 
dich, Micky! 


Eine 
erfrischende 
Abwechslung 
nach all... 


Wenn ich sie neu rahme, könnt ihr sie 
zurückhaben., 


‚oder ich werfe sie auf 


den Müll! Hihi! Bitte verzeih, Kein Problem, 
en Müll! Hihi 


dafl wir so Minni! Es ist 
reagiert haben, qui zu wissen, 
woran man ist! 





..Sind, einen Fan hab’ 
ich doch! Hihi! 


Ich kann die Wahrheit ertragen! 
Aber wenn meine Bilder auch noch so 
schlecht... 








2) 


( er | N 
ER, | 


nn f = u | 
Ein privater Sammler, -; = Ich wußte gar nicht, wie zart al 


der mich sozusagen für besalltet ich bin! | 
alles entschädigt i ni 
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Die klare —_ — 
|Wintersonne So früh SP 


# Einen so schönen \ 
schon unter-- 9 Sonntag muß man 


ra ah Min 
wegs, Onkel A nutzen! ich hr I —— f 
= Donald? BY; IN mit Daisy in die Jedi | dei eh # 
‚ Pr r- — — “ ? 


EU] 
Pet Keen: 


VE Yanası 
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Und das mit unse- | Wer # | Warum nicht? Rodeln 
rem alten Rodel- 15 won 2 | ıst mein liebstes 
schlitten? ’ Fr DH DB Wintersport- 

— Z— u A „vergnügen! 


allem eines der 
billigsten! 


NW / Hallo, Donald! \1 
NW Wasführtdich 
) ee Berge einladen! 
| | Und was suchst 
du hier? 
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Stell diırvor, %| Untersteh dich! Pahl 
zufällig hatte ich Daisy fährt natür- N a 
die gleiche | lich mi 1 w A LION SO 
2 | ıch mit mir | | ab, wie sie sich | 

_ entscheidet! / 


Hallo, ihr beiden! / Ich möchte dich zueiner IL = 


Was macht ihr so Fahrt in die Berge f u i ER 
4 frühaufden abholen, \ Kr los VS 


Wie gefällt dir | | Ein niedliches 
mein alter Rodel- \ Museumsstück, würde 
“  schlitten? | \ ıch sagen! Da kann ich 

was anderes 
bieten! 





Da, schau! Ein 
superschneller Zweisitzer- I 
Zu ala 2 Motorschlitten! 


7 Wow! Istja | N 
super! / \ Knurr! 


“ Deiner Reaktion @\£ | 
il entnehme ich, daß ich es hasse, mich 
| du meinen Schlitten /\ / zwischen euch beiden 
| vorziehst! u Bi. entscheiden zu ng: 


Ich nicht! Tut mir leid, \) 


Weil ich Donald, aber 


| hei- ni az 
a " . dann wieder anders geht's nicht! 


Kopf oder 





Kopf! Das heißt, | Mi! Nächsten Sonntag be- 
A ich fahre mit dir, De), gleite ich dich, Donald! 
| Gustav! ur, Ehrenwort! __ 


di Das ist 
gemein, 
Daisy! 





Warum sollte Daisy 
Spaß an dem alten 
Schlitten haben? Wir 
leben schließlich im 
zwanzigsten Jahr- 

„_ hundert! _— 











Ich brauche unbedingt auch 
einen Motorschlitten! Aber 





Ich hab's! 
Herr Düsentrieb 
mul mir einen 
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Kein Problem. 
Herr Duck! Äber 
wenn's preiswert 


sein soll, 


Fertig! Na, Mehr als 
sind Sie zu- zufrieden! , 












Er mag vielleicht 
















| a, nagelneuen Turbo- 
Ä N en motor unter der / 
istung! — Haube! 











Danke Schon gut! | 


vielmals, Herr _ 
. Düsentrieb! 
A gura > 
Fre MN 
Air X | 
BR galin Ru | le et] 
t R CK (0) " ÜO “hl 
| ‚ I 


Ohne die 5. Toll! Zwei 


ae Verkehrsmittel 
RORILSNIEN 1) 

normal auf in einem! 

der Straße 

fahren! 


& 4 BF 7 


en r ! — z kom Er 
2; a en j 
= - ij 
ee f 
- = . 
a ih 









He! Was tut 
denn Gustav 
schon wieder 


7 Heute darf ich 
Daisy abholen! Ver-) 

sprochen ist 
versprochen! 








| Daisy fährt heute mit mir in di 
Berge! Ich hab!’ ihr 
Ehreanwort! 


Hag dich nicht auf! Ich sag! ihr nur 
rasch guten Tag und frag’ sie, 
ob sie wirklich mit dir | 
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Wieso rodeln? Siehst ir Was? Daisy soll 
A du nicht, daß ich auch Ei allen Emstes in so 
einen Motorschlitten einer Rappelkiste 
habe — oder besser, _ üb mitfahren? Die em 
einen Autoschlit- pe Arms | 


_ ten? 


iEmEE 


CET 
Eomma 









Da hast du dir aber was 

Tolles einfallen lassen, 

Donald! Das ist ja ein AR FT 
>» Supergefährt! u“ 7 


Ram ae 4 Zu 
au 2 


| Begeistert w j stja 
sie u Tesig! 


I; 


u 
= 
Eu 





Was glaubst du, wie wir damit in |/ Tja,so kann \[ Ich würd' der Kiste nicht trauen, ) 
a NORM werden! man sich irren, )' Daisy! Egal, wie origi- 4 77 r 
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Ich fahr vorsichtshalber auch ; Gut, Gustav! 
nach Schneeberg! Dann kann ich [ nicht auf- a Wir sehen uns 
dich retten, falls die Karre den / Ä 


Schließlich erreicht man z ; ' ' 
Schneeberg, das bekannte “ Sieh mal das NE Ny F 
Wintersport-Zentrum... Transparent dort! 
- - 7 i Die veranstalten 
ein Wettren- 
| nen! 


I Grosses / 
MOTORSCHLITTEN-RENNEN | 


, MACHEN SIE MIT! 


in — 
Ft Ri, 
SS — 
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wet 3 |ch melde mich 


[7 Ich liebe Wettren- Be |____5\./ Liebend gern! 
bedingt teilneh- “ | 3 gleich an! 


er 
u 


— Vi Pr 


83 


BE 


87 Al 


/ | = ANMELDUNG / Diesmal hat er \ 
Den Sieg 


hab ich quasi iin | u, | Pech! Mein Motor \| 










ist nämlıch 
_ der Tasche! 


— 
PN | Y$ 
Au N] , | 

„NG 

em 


ar . 1 % 


WW 


rt !  ' 

| —2. 

— en - 
ze 





Hört zu: Mit dem 
Besseren von euch 
beiden werde ich eine } 
Woche Ferien hier 
> verbringen! 
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Schlittenrennen-Teilnehmer W Während ihr euch vorbereitet, 


aufgepalt: Der Start erfolgt 


geh’ ich mich 
in einer halben 


\ aufwärmen, 


Besonders zuver- 
sichtlich bin ich nicht, 
| wenn ich an Gustav und 
| sein unverschämtes 
en Glück denke! 


jet | 
v= B Li] 
au 
Eur 
a | 
us F R 
Ei 
i 
i 


Sag, Junge, willst du dir | | 
h rasch ein paar Taler | | 
—\, verdienen? 4 


Er 
a | — 


Ist gut, Daisy! 
Bis später 


Da hilft nur der alte 


Schildervertausch- 


Siehst du den 


Typ dort? Dem will | 
ich einen Streich 


spielen! 
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Du wartest an der ersten f Bestens! Der | 
Weggabelung auf ihn \ Sieg ist so gut 
und schickst ihn wie mein! 
| mit dem Schild : | 
in die Irre! 


Hm! Ich frage mich, ob mein 
\ Glück gegen Donalds Kraftprotz 
* von einem Schlitten 
> ausreicht? __ 


He, Junge! Würdest d 
| mir für zehn 
Taler einen 
kleinen 
Gefallen 
tun? 


Ich werde den 

alten Schilder- 

vertauschtrick 
anwenden! 
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5 Aufdie Plätze, \ 
rn feeertig... „I 
. Br; AR | — ed 1 


unge | 
„ Morwärts! ; 


Mann, war das 


ein Start! Ich hab‘ | 
alle abge- 
hängt! 
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N anderefolgt | 
NN als zweiter! / 





as wars 
schon! Jetzt kann ich \ 
das Schild wieder weg- 
nehmen, damit die 
übrigen Teilnehmer in 
die richtige Rich- 
tung fahren! 


Seltsam! Die Strecke } 
scheint im Wald zu / 


| m —H Aha, da kommt ein 
Ä Und wohin | Konkurrent! Vielleicht 
' jetzt? Wieso steht WANTTE auch ein Strecken- | 
nirgends ein | posten, der den 
Hinweis- | _ Weg weiß! _/ 
schild? ‚ a Ä 










Und ich wette, 


{ abgekommen | _ Schuld! 
sind wir hier! 


r Pan 
BE 
\ TE 
ze ie 





Fälle kehr' 
ich um! 


& 


Fa 9] 
’ N 
a 'ı Bil 
Pu 


IE 4 —n 


Br 





/ © nein! 
Das ist ja 
Donald! 


Quatsch! | 
Du bist 
schuld! 


Ne? / 
Ni 0 


v2 





© Sicher stellt “ Damit könnte das 
sich diese Irrfahrt \ | Schlitzohr sogar recht 


am Ende als 2 haben! Besser, ich 
4 Abkürzung raus! „ folge ihm! 
> Bei meinem | = 
— Glück! 


Hehe! Glaub ja 
nicht, du könntest \ 
mich abschütteln! Im 
Tiefschnee bin ich 
schneller als 


Der Schlitten 
darf auch nicht zu | 
_ schwer sein! { 


"Schon möglich! 
Aber Schnellig- 
keit ist nicht 











Hab’ ich's 
nicht gesagt” 
Hehehe! 


as 
FI 

inet 
MILr 


j j 
e e or ® 2 
’ zer “ 
. FILE 
nf {er Fi 
- vs 
r 


5 AS IN, 4 


| 'Pahl Denkst Ju, das 
\ könnte mein Kraft- ,; 





Ich folge dir 
weiterhin! 








1929, also viele Jahre bevor es 
Comic-Hefte gab, hatte Walt 
Disney neben den Micky Maus- 
Filmen die Reihe der Silly Sym- 
phonies eingeführt, die in sich 
abgeschlossene, musikalisch 
untermalte Geschichten erzählten. 


Ihm war sehr daran gelegen, diese 
Filmreihe auch als Zeitungsstrip- 
Serie zu veröffentlichen, da die 
Comics in den Zeitungen sehr 
beliebt und zudem eine gute 
Werbung für seine Filme waren. 


Deshalb gab es auf den Sonntags- 
seiten ab dem 10. Januar 1932 

neben den Micky Maus-Strips eine 
zusätzliche Serie: die jahrzehnte- 
lange Zeitungskarriere der Silly 

Symphonies nahm ihren Anfang 
und startete mit der Serie Bucky 
Bug, einer freien Bearbeitung von 


Donald in Comic-Strips 





„The Spider and the Fly“ (1931). 
Der Zeichner hieß Al Taliaferro 
und war - wie der Name vermuten 
läßt - italienischer Abstammung. 
1934 führte er die Zeitungsstrip- 
Folgen der Silly Symphonies mit 
der Bearbeitung des Films „Birds 
of a Feather" weiter. 


In den Folgen vom 16. September 
bis zum 16. Dezember 1934 bot sich 
Al Taliaferro schließlich die Gele- 
genheit, den ersten filmischen 
Auftritt von Donald Duck in der Silly 
Symphony „The Wise Little Hen“ 
in Comic-Form zu inszenieren. 


Damit begann seine viele Jahr- 
zehnte währende, fruchtbare Zu- 
sammenarbeit mit Disneys tempe- 
ramentvollem Enterich Donald 


Duck... 
Wolfgang J. Fuchs 








f Hallo, suchen 








Sienoch 


| IN 


Was hattest du /F Eine blonde | 
eigentlich, Suppe, ein brü- 


Donald? nettes Steak 


Alle einen Sitz 
rüber! Zack, 


Be 


u Finest I King Hamm | 








..’Neun, zehn 


und,.. aus! 


7 Zu Boden geht 
\ er wie ein junger 
l Gott! 


| 
IR Me un 7 2 h Hmpt... ah, Trick hat eine 
Was bedeutet das, Tick? H Eins! Du machst so was 
Wieso hastdueine g | auch nicht, stimmt's? — 
| Vier in Betragen? 
| 


- ’ 4 = ® m I TE Pr - i 2 

Wie? Also, das \ 5 Er 2m 
versteh ich nicht! \ >, ...hat schwarze 

(I ei / u Haare! — 









































f Damit ich nicht vergesse, 
es nachher aufzu- 
hängen! 





Heut ist Freitag, 
Brüder! 








[| Sie brauchen 

- Erholung, Herr 

Duck! Machen 
Sie doch 
mal Urlaub! 


Beschäftigen Sie \ 


sich mit Reisen 
in ferne 
4/5 Länder! 





Und Sie sind sich 


da ganz sicher? 


| Ir° ULMEN-*4 


i [> = 2 A ] 
5 Fo 016,15 + 
F N 

| 


Fortsetzung auf Seite 12 
| wo ist die denn? 





F | Darauf sind 

ehokzl. in Boltersoße, kaltutanische 

—ih Kroßbeeren an Kilabelsalat... 
„interessant! __ 


Bombistanische Bomigotten 


kohkinna Einmaı X] f Turmir leidi Die sind 
te. A | Pommes mit uns ausgegan- 
da haben wir Mayo, bitte! gen! 





Da ist eine riesige 
Fliege im Wohn- 
zimmer! 


p | F rw | 
...den Abschleppwagen 
„ und Sie meine _ 
Be neue Stol- 
= ‚i stange! 
i .. een 
IN Im k_ Okay, einver- 
' F standen! 
f 
—E r. 
> 
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‚Und du hast extra das Fenster 
einbauen lassen, damit auch jeder‘ 
die Lampe sieht? 


[ Du, Tante Daisy, 
„ willst du mal 
„ was sehen? 
En 





i Ichnehm’ # | 
K denda! ) 





| 
( Wissens- 
| _ dursi.. 








= ‚dürlen Wir, 
(| liebe Eltern, 
den... 


k Well Mayriı Arwemid 
= 


; 
i 
: 
s 





er Mein neuer s ni | Hiltst du J Mann, sind I ) 

Overall! Er hat ziem- “ }| | mirmal? ) 7 das viele Knöpfe! \ 

| lich viele Yy | | | 
zı_ Knöpfel II 


“Ah... gleich, einen Y f Hast ERTL, 
Moment noch! du's endlich? , gleich! | 





sagen Sie, 
Sportstreund, 


h I i u De 
Mist! Schon int rien Ihrer? | 


wieder einen Ball 


verloren! 
Ze, > sieht ganz < j 


so aus! 


Genaul ' 
Dürfte ich 
um den 
Ball 
bitten? 


niacken 
sind Undio ht, 
Onkel Donald! 





u an IN fiennenme Y so,dasist 
Ist dein Onkel Tr Ihren _ bequemer! 
da, Kleiner? . ee ir So 

Ich bin... g r | vi © | if Fürlhre 


1 Bitte, treten 


Da will dich jemand J N Herr Nöpps! Er will 
sprechen! s al sich beschweren, 
De jr da wir so 
| oft Musik 


schnell, 
- ehe er wieder 


Ab ins Badl Ihr wißt, bei 
i _. Schmutz versteht _ 
Oma keinen Spaß! % 


' 
} 
d 


‚| 
- 
IA r 


Fi 








Der große Erfolg der in Italien 
unter dem Titel Topolino Woche 
für Woche produzierten Micky 
Maus-Comics ermutigte den 
Verlag Arnoldo Mondadori zu 
einem zweiten 


TR E00 EN 
Y ” ” ur DEN; 
| 23 u “3 WW 


ii Wwächantlich 
erscheinenden Disney-Heft mit 
dem Namen Paperino. 


Paperino ist der italienische 
Name von Donald Duck. 
(„Papero“ heißt Gänserich 
oder, bildlich gesprochen, 
Dummkopf. Die Endung „-ino” 
ist, wie bei auch bei „Topolino”, 
eine Verkleinerungsform.) 


Paperino erschien fünf Jahre 
vor dem ersten amerikanischen 
Donald Duck-Heft und wie in 
Topolino wurden auch hier 
anfangs neben den Disney- 
Geschichten noch andere ame- 
rikanische Comic-Serien abge- 
druckt. Allerdings wurden 












bereits die er- 
sten längeren 
ÄAbenteuerge- 
schichten mit 
Donald Duck ver- 
öffentlicht, die in Italien unter 
anderem von Frederico 

Pedrocchi, Mario Pinochi und 
Nino Pagot gezeichnet wurden. 


Nach 1945 gab es in den 
Disney-Heften von Mondadori 
nur noch Disney-Comics, und 
die Zeitschriften wurden auf Ta- 
schenbuchformat umgestellt. 
Später kamen auch großforma- 
tige (Sonder-)Hefte und richtige 
Comic-Taschenbücher dazu, die 
kompakten Lesespaß bieten 
sollten. 





Durch die Beschränkung auf 
Disney-Comics wurde der 
Bedarf an Geschichten so grofßß3, 
daß zeitweilig sogar 50 Prozent 








aller in Europa 
produzier- 


ten Disney- 
| Comics in 
| E Italien 
En -. SE> UT hergestellt 
5 K. wurden. 


| Aus dem in Italien entstande- 
nen Fundus an Comic-Ge- 
schichten im handlichen 
Taschenbuch-Format wurden 
schließlich ab Oktober 1967 in 
Deutschland die Lustigen 
Taschenbücher mit jeweils rund 
250 Seiten Umfang zusammen- 
gestellt. In der seit 32 Jahren 
erscheinenden Buchreihe . 3). 
sind mittlerweile über 
250 Bände erschie- 
nen, die den stolzen 
Gesamtumfang 
von nahezu 64.000 
Seiten aufzuweisen 
haben. Ein fürwahr beacht- * 
licher Augenschmaus und 
Lesespaß! 







Da walt Disneys Lustige Ta- 
schenbücher fast ausschließ- 
lich aus italienischen Disney- 
Comics bestehen, wurde der 
Erzähl- und Zeichenstil italieni- 
scher Zeichner in Deutschland 
sozusagen über Nacht populär, 
auch wenn ihre Namen lange 
Zeit ebenso unbekannt blieben 
wie der Name Carl Barks. 


5, 


Einer der bekanntesten und 
beliebtesten italienischen 
Texter und Zeichner ist Romano 
Scarpa, der 1953 zu Arnoldo 
Mondadori kam. Er war ein 
aroßer Fan der Äbenteuer- 
geschichten, die sich Floyd 
Gottfredson mit Micky Maus 
ausgedacht hatte, und bekam 
nun 1955 endlich die Gele- 
genheit, seinem Idol nach- 
zueifern. 


IVlan hatte in Amerika be- 
schlossen, in den Tageszei- 
tungen keine humoristischen 


Abenteuergeschichten mehr in 


Fortsetzung abzudrucken. Da 


UN * diese Quelle also plötzlich 


’‘ versiegt war, fehlten in Ita- 
lien unter anderem die dort 
sehr beliebten langen Ge- 
schichten mit der pfiffigen 
kleinen Maus. Romano 
i* Scarpa konnte nun Ge- 
schichten schreiben und 
zeichnen, die in Atmosphäre 
und Spannung den von ihm 
verehrten Klassikern ähnelten. 













Er arbeitete aber nicht 
nur mit Micky Maus, 
sondern gerne auch 
mit Donald Duck... 


(Wird fortgesetzt...) 


Wolfgang J. 
Fuchs 


Hm! Im Tiefschnee | 
\ bist du zwar 
schnell.. 


| Keine Spur! Da, schau! 
Ich hab’ dich fast 
eingeholt! 


AT \ Do 


..aber auf Eis 
dürftest du Proble- 
me haben! 


Fast ist nicht ganz! } 


Wart's nur ab! 


Fahrzeug war 


doch zu 
schwer] 





| Die Strömung |, Keine An \ | 
| I ein gst! 
\ an Be ab! ) Der erste Wasserfall 

MER A kommt bald! ’ 


/ Und ich kann jetzt in aller Huch! Da ist 
Ruhe die richtige Rennstrecke tatsächlich ein 


suchen und gemütlich ins A Wasserfall 
Ziel fahren! a Le 





f Schlimmer “ 

a kann's nicht kom- 

\ men! Das ist 
„das Ende! 


Eine Lawine! 


7 Nun ist wirklich alles 





So was! Die 
Lawine hat mich \ 
vor dem Wasser- 

fall bewahrt! 


Über die N Wenn ich hinauffahre zum 
Schneemassen |,/ Berggipfel, kriege ich einen 
 kamme ich A, Überblick und sehe, wo die 
an leicht! __ er | Rennstrecke 


verläuft! 


Endlich hab! ich 
sie erreicht! 
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Die restlichen Konkurrenten 
werden inzwischen längst im Ziel 
sein, aber das schert 
mich nicht! 


















Wichtig ist nur das Eine Woche 
Wettrennen zwischen Ferien mit Daisy 
Donald und mir, und da für den Sieger! 
sieht mein Wetter \ Tech kann's kaum 
momentan all N erwarten! 


‘ So, der Gipfel 
wäre erreicht! Mal 
sehen, ob ich die 

, Rennstrecke... 
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Verflixt, da unten fährt 
Gustav auf der offiziellen 
Strecke in Richtung 

Ziel! 


Um ihn abzufängen, - Hm! Vielleicht schaff! 
[| müßte ich wie ein ich's über die Bob- 
\ Geschoß ins Tal ei 
; fliegen! 


Es ist zwar \ 
verrückt, aber | 
} ich versuch's! / 


men 
Her | ui 





He! Mit Ihrem | Tut mir leid, 
Motorschlitten ist aber hier geht's 
das verboten! um einen Not- 


/ Bar 9 
ne u 2 


Ä Wow! | 
[| Wie das flutscht! WO / stören 
Wahnsinn! nn, „ev etwas! 
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Ich fürchte. 
ich bin zu 
schnell! 


Wie soll ich 
da die scharfe 
Kurve kriegen? 


ai m 


nn 
I: 
a 


= 
a 
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Und ich direkt 
drunter! 





Ächz! Einweng | ” Duschon 
| zerknautscht, aber / ‚ wieder? Es ist immer A 
. heil, was? La das gleiche! Wenn irgend-\‘ 
- 1 au wo eine Katastrophe |} 
passiert, bist bestimmt 
du der Auslöser! 


_ Meiner doch auch! Ä 
Deinetwegen | Vor dem nächsten Mist! Dabeı hatte 
ist mein Motor- % Tauwetter kriegen wir \ ich das Ziel schon 
schlitten jetzt zwei x die danicht __ \ fast eerreicht! 
Meter tief unter den | > _ raus! = 
Schneemassen / u 
„__ begraben! _ 
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Aber das letzte Stück 
kann ich auch laufen! 
Hauptsache, ich bın 
vor dirdal | 


u Glaub ja 
=> nicht, dal 
du damit durch- \ 
kommst! Dann As 
\ laufe ich eben /ARMR 










” Da nahen die \ 
ji letztenbeiden |} 
\ Konkurren- 


“ Ich frage 
/ mich, wodie \ 
beiden ihre Motor- 
\  schlitten gelas- 
sen haben! | 





Nach zeitgleicher 
Überschreitung der ]75 
Ziellinie teilen sie f£ 


ker, 
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7 Unent- > Die N 
schieden! Anstrengung war \—— 7 
Japs! /A umsonst! Keuch! | % 
—_ı Jetzt gibt's keinen? w 
Sieger! Ann 4 


" ur N Ä | Sag, wer dir lieber 
PER WO if Wir haben ein \ fi 9: 
für allemal genug 
von diesem ganzen / 
Hickhack! de 


eine endgültige \ ist — und 


können doch Schluß! 


nicht ewig so Entscheidung 


Wir haben keine Lust mehr, Gut, wenn ihr 
uns ständig um dich willst du hier darauf be- 
zu streiten! Ferien machen?) > 
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Mit keinem von Tag, die 
euch beiden, sondern mit Herren! 
hm hier! Er leitet den Hunde- 14 


schlittenkurs, an dem ich AO TAn 
teilnehmen ve A = 
hd 


Hundeschlittenrennen haben mich 
nämlich von jeher 
fasziniert! 


“/ Tschüs, ' 
Jungs! ‚; 













g Mit Privatdetektiv Hubert Bogart, Dussel Duck und 
nicht zuletzt, aber zum ersten Mal... Franz Gans. 


Gianfranco Cordara (Story), Andrea Ferraris (Zeichnungen) 


142 


ul 
ı 
l 


* 
„" [U DZ 


„Das Überleben | \ „PS: Erwarte mic 
der Menschheit steht | nicht zum Essen!" | 
auf dem Spiel!“ 





Muß ich das jetzt \ 
verstehen? 





Nur die Ruhe, ich regle | 
Ich bin das schon! 
furchtbar | 
aufgeregt! 


Fein, 
zapfuü... 





He! Man kann's 
auch übertreiben mit 7 
der Ruhe! 
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Hoppla! Äh... 


Na gut... es fing damit an, 
daß die neue Fabrik bei Oma 
Ducks Hof gebaut 


erzähl lieber noch 
mal alles von vorn, 









NN 


Ich hab’ gleich gespürt, 
daß da irgendwas nicht mit 
rechten Dingen zugeht! Die Leute 
in der Gegend waren plötzlich so 
komisch, und ich denke, das liegt 
| daran, daß sie gar nicht die Leute 
sind, die sie sind, sondern Doppel-/ 
gänger, die aus riesigen Schoten 
geschlüpft sind, gezüchtet 
von den Außerirdischen, 
weil, es sind nämlich 7 

| Außerirdische, 























“ Frau Duck ist auch } 
anders als 
sonst! 


‘ Vermutlich istsie \_ 
, schon ein Schoten- ee 
wesen! | IL 
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| \ De 
f Ich brauchte Hilfe, undda a) W 
bist du mir eingefallen, _ Je 


Dal Aa 
Er Y ABA 
RES 


"Aber deine Geschichte Frau Großmutter \ 


ist schon ein wenig... + wollte mir auch 
n | 
ähem., nicht glauben! 


7 Bitte, überzeug 
dich halt 


selbst! 








Ä Can ara, m = 

| Warte doch! T SA Das, was Detektive 

| ho a Bi: | I fürgewöhnlich 
enn nun tun 


WAVE) 


"T Ich'hab's 
\_befürchteil 


Y Und du glaubst, vorn 


j | us das k 





eur +" 

Ganz ruhig I 

Mi jetzi! # 
—— 


Eu 


# Das ist wohl 
„ kaum der richtige 
Moment für ein 
Nickerchen! 








Ich traue 
meinen Augen 


FrNIEET 
en 


ML 


F l j | — 
j ‚ ir » u 
j = E 1 
| a - | f j | 
| | | 
| AL E 
y ee — Er, 





F — 
N — a 
u > EEE 
- le —i 
. “FE + IE — — 
B | t - i i E m 
u |} j . ] 
F k ar u 
ii Ben = 
I ı i Fa 
TS IR , 
u . > Fe "ie 
\ In 
Li 


f Wa- ° 
Wahnsinn! / 
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Äpfel, groß wie tel 
Medizinbälle! & 


ır = 
’/ Und dann hinein WW 
{\, Ins Paradies! 







wet 


Viel ‚fr 
2 T-; das lecker! J 2 h 
f j Fu NE 














| Huch! Franz, ( 
sieh mal, wer / 
da ist! 






7 LE: 


5 
Fi , ; 








| Ach, du Schreck! ‚ A Die Monster 
« DasistjaFrau / “ a haben sie 
\ Großmutter! | | Er entführt! 









Ich darf sie nicht im 
Stich lassen! 


' Die Ärmste! Sie war | 
immer gut zu mir! } 








Mir nach, Hubert! 
Alles hört auf mein 
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PN \ 7 Weiter! Wir müssen 
„ | die Küken fin- 















Jetzt sag bloß, du hast 
| I noch nie von den Killer- 


Fe 
1 


eo 
“a 
m 


EST 
IK SER 
DEN A sehr, F 


küken von Kuklikon 
gehört? — 





_Q47 175 N 
AL N | 


> PA — 

iR N 077 
AA | 
RZ 


UI 


IXe Jar: a\\& 78 
m um >> 


. a us 
a in 





u; 
en 





Aha! Hinter dieser Tür 
müssen sie 
stecken! 








Was ist das für " 


| ein Tumult hier 


Bitte, ich kann nichts 
dafür! Die Schoten... ® 
die Killerküken... Frau 
mutter... Sie 
verstehen, ja? 


/ Ich hätte da ein paar \ 
ragen an die 
Herrschaften! IA 









| oe 9 nein! Das), 
war unser ein- R 










r 
| f 
ı v 









I) 


| 










A 
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A/oD Tex Du 1 / Aber was ich sagen 
1 icht aefallen! cl A I | wollte... ich habe Ihren 
. KR", a un | Freund gefun- 
MW h Zu ) r — den! 7 
N — \\ 
ä j - | | \ | | = r ü \ 
Fi u — fr 
Ze: 
| Fr ® | \ 


X 
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Die beiden sind 
völlig harmlos! / 
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el 
No 
N 


IN 
U 
sa 


EN Bu 2), 
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EI £ 
a az Xu 
erküken a / Vz 3 
fas nl ' | 


ich u N a : | 
u I 1 
ng. - = al 
y it | nn Und die 
re u | rg Schoten! 
Pie _ ve Bs 


?\ N N > = - 
A ANa 1 








Jay 
n # 


\h 
ee] 


d keines-— 7 Zeigen wir es ihnen, YgAIH 
y wegs Außerirdische, sonst glauben sie es } A u Ta h 
S\ und dies hier ist nichtsj| £? hricht'! vi I I IT 


| anderes als eine 
N Fabrik! 
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„Wir stellen — 
landwirtschaftliche sierm 
Erzeugnisse nach | 

—) den neuesten 


_O.?@, 


Erkenntnissen der 5 
Wissenschaft her! 


4 „Die Kühe dagegen Jazz, 
zum Beispiel | ) das fördert die Milch- 
hören klassi- | / 
'/ sche Musik!" 


Sehen Sie? X 
Alles vwällig 
normal! 


a a 
nr 
| I ’ „ 
d > a 
u ar : = 
. PA VI A ie 
a, r a‘ 


was > 


i „Und die Riesen- } 
f. j rüchte entstehen 
f allein durch 


Herr Franz — 
sagte mir, Frau Duck 
„ hätte sich seltsam 


enommen! 


in | 





Ja, ich verstehe, 
was er meint! 
| = ! wegen der möglichen 
Konkurrenz durch 


Denn wir brauchen Ihre 
Produkte, um die unseren zu 


verbessern! 
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Gleich- 


Komischer 
Ort für ein 
Treffen! 





zeilig.. 









A} Trotzdem war es mir ein 
A Vergnügen, ehrlich! Ä 






Und vielleicht ' 
sehen wir uns ja « 
bald wieder! _/ 





| ‘Ah, Hubert! 
‚ ging alles Ur 
ü « © M 
se 


>__ glatt? | 


SR Ze 


Gr 


N 
I; SE 
Ze 


Im I. 
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..as handelte sich um 
| eine Invasion außerirdi- 
scher Monster! + 
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Alle Achtung! Donald mul3 
den größten Wels im ganzen 


Bringt den Burschen 
zur Waage! Sieht aus, 
als hätten wir einen... 





cr“ j _ 
Paul Halas (Story), Miguel (Zeichnungen) 


Ganz einfach: Ich setze mein 
[|  untrügliches Gespür und mein 
unübertroffenes Geschick ein! 


Und natürlich mein \/ | 
geheimes Köder- 
Spezialrezept! 













„neuen Vereins-Rekord! 





- 









Was für ein Mann! Angler mit 
großen Fischen an der Leine 
machen mich echt schwach! 






FRE DL, WORD Die RE RUE | Das „Angler-Magazin" hat dafür 
ein Preisgeld von einer Million 
Taler ausgesetzt! Dein Fangmuß A 


Donald? Und das sollte erst der 
Anfang sein! Warum versuchst du 


nicht einen Weltrekord? nur mehr als 176 Kilo wiegen! 


„Weltrekordhalter Donald Duck“ hört 
sich gut an! Und „Millionär Donald 
Duck“ noch besser! 


“ Habt ihr's gehört? Donald will einen 
Weltrekordfang versuchen, mitten in 
der Hölle des Amazonas! 


Machen sie nicht 


auch Schrumpfköpfe 


\Narum sollte ich also nicht zum 
Amazonas reisen und es versuchen? 
Maskitospray hab’ ich ja noch! 


Oje! Was da für Gefahren lauern! 
Giftige Insekten, riesige Schlangen, 
gefräßige Piranhas und Indios mit 
tödlichen Blasrohren! 


Gar nicht zu reden von 
Hunger, Durst und 
Krankheiten! 


Bis bald, Leute! Zeit, 
daß ich zu Hause meine 
Dschungel-Ausrüstung 
raushole! 





Mir ıst doch echt nicht zu hellen Kneifen kann ich jetzt nicht 
Wann lerne ich endlich, meinen | mehr, sonst werde ich zum 
vorlauten Schnabel zu halten” | Gespött der Angler! 


Aber wenn ich dran denke, daß mich | 
50 ein ekliges Kriechtier beißt oder 
mich das Dschungelfieber packt. 


I ff u 
Käse... Bananen. A ae 
Gewürzaurken.. fe | 
I Serie „Städte der Welt” | 
| im fernen Kergistan 


Ich brauch’ 
was zu essen, 
sonst kann ich 


nicht denken! j f h zu Gast. 


Nun ist für den jungen Nikolar die Zeit 
gekommen, den Eltern der Braut sein 


Mampf! | 
Können zu beweisen... 


Schmalz! | 


Ey 7 2 71 


En a nn m 


wuunu 
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..indem er ihnen einen nesigen, 
selbstgefangenen Stör als 
Geschenk überreicht 


Wahnsinn! Schluck! 
Dieses Ungetüm wiegt qui 
und gern seine 200 Kilo! 


„Die Bevölkerung besteht aus 
Mongolussen, Abkömmlingen einstiger 
Steppennomaden, und wilder mongoli- 

scher Reiterhorden!” Uil 


aus dessen Fleisch und Kaviar 
dann das üppige Hochzeitsmahl 
bereitet wird! 


Aha, da haben wir's! „Kergistan, 
ein weites, dünn besiedeltes Land 
am Glomsk-Fluß zwischen Ural 
und Kaukasus!" 


Was soll's? Die sind immer noch 
harmlöoser als der Amazonas! 


Je früher ich aufbreche, 
desto früher... 









Ein echtes Kuhdartl, 
würde ich sagen, auch wenn 
keine Kuh zu sehen ist! 






-- IA 


un 


Sr 


Ge 


Sei gegrüßt, Fremder! Was führt dich in ich habe die Absicht, 


unsere nette, bescheidene Gemeinde? einen Rekordstör an die 
Angel zu kriegen! 





Ein Stör aus unserer Glomsk?  Hahaha! So was Witziges hab' 
An der Angel? ich lange nicht gehört! 


stimmt! Witziger 
als alle Radio- 
Eriwan-Witze! 


„Störe ernähren sich nur von winzigen 
Weil's keina Wasserschnecken und ähnlichem! 
passende Also müssen auch Köder und 
Angel gibt! Haken winzig sein!” 





„Andererseits aber wäre ein ankergroßer 
Haken und ein Kran nötig, um so ein 
Riesentier an Land zu ziehen!” 







Hahaha! Haha! 
Hoho! 





Eine halbe Portion wie du kann da 
schon gar nichts ausrichten! 





Ganz ruhig, 
Donald! Reg dich 
nicht auf! 





Jedenfalls will ich erst mal zum 


Fluß! Gibt's Taxis hier? 


Stör hast, schicken wir ein Öchsen- 
gespann zum Abtransport! 


Ich darf nicht vergessen, 
daß ich hier nur Gast bin! 


rn 


Außerdem sind die alle größer 
und haariger als ich! 





Boris kostet eine 
Zlopeke am Tag] 


Aber ich muß die Vorteile sehen: 
Hier ist es nicht so gefährlich wie 
am Amazonas! 





£ Wow! Was für 
ein mächtiger 
Strom! 


4 Eh Eee 


„HL 


50! Kein schlechter ga für \ 
einen Ängelichampion! 





Diese Ignoranten haben keine Ahnung 
von meiner Karbonfaserangel! Die zieht 
sogar einen Wal an Land! 


Und bei meiner selbst- 
gemachten, stark riechenden 
Köderpaste wird jeder 
schwach —- sogar ein Pferd! 


Schnaub! Schleck! )/ Na bitte! 
Mjam! Schmatz! 
dener Kunde! 
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Noch ein zufnie- 


Von meiner absolut reißfesten 
Niederquerschnittsleine ganz zu 
schweigen — oder von der 
titanverstärkten Kurbel! 


Überredet, alter Junge! 
Du kriegst ein Schüsselchen ab! 


Also dann! Der Köder ist angebracht, | 
die Angel aufgestellt! 












Ich glaube, 
500 Meter sind 
weit genug! 





"Und weil ich die Leine nicht \ 
weit genug auswerlen kann, 
setze ich mein ferngesteuer- 
tes Modellboot ein! 









Und der Alarm weckt mich, 
wenn was los ist! 


Noch ein paar häusliche 
Handagriffe, und schon | u 71 schläfichen 
kann ich... machen! 
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Mur die Ruhe, 
ı Fisch! Ich komme! | 


Gähn! 
Aha! Die 


Nichts rührt „sich verhakt haben! Daß da 
sıch! Die Leine eine Insel ist, wußte ich nicht! 
mul... \ 






Heiliger Klabautermann! Von wegen 
Insel! Das ist ein Stör! Und er hängt 
an meiner Schnur! 


h Ti 


Bez well Tr 
N, 


ich zittere direkt vor Aufregung! Wieso kann ich nicht mehr Leine WE 
vVenn ich das durchziehe, | geben”? Mist! Verheddert! 4 
werde ich berühmt! i ee 


m ——- To 


Wer weil, ob aus dem Berühmt- 
werden nun noch was wird? 


u Der Bursche 

| muß der Groß- 

ED vater aller 
LE: Störe sein! 


Tja,sokann's | 
gehen! Aus dem 
Ziehenden wird ) 
der Gezogene! 
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Seulz! Von nun 
an ging's bergab! 
nn a 


Weshalb läuft denn 
mein Leben nicht 
an mir vorbei? 


 Onein! Falls das wirklich 


das Ende ist, dann leb 


wohl, du schnöde Welt! 


Welch unrühmlic hes 
Ende für einen 
hoffnungsvollen... 


Ich seh’ schwarz! Nein, da ist 
Licht am Ende des Tunnels! 





Sieh, was der See 
ausgespuckt hat, 


Warum kommt mir alles so 

fremd vor? Mein Kopf muß 

ordentlich was abgekrieg! 
haben! 





Ich glaube, ich phantasiere! 
Sag mal, ist das hier Kergistan? 


Aber ich sage dir gem, wo wir sind: 
in der Stadt Plowgorod mit dem 
Schloß von König Öblomow! 


Dort werde ich, Sir Jewgeny, bald u 
die Hand der schön beleibten 
Prinzessin Olga anhalten! 


Nie gehört, diesen Namen! 


Wohl meine 
übliche Pech- 
strähne! 


Meine Güte! Verkehrter kann 
man wohl kaum sein! 


Weißt du, daß du einen sehr Ä 
verläßlichen Eindruck machst? So |] 
wie du müßte mein Knappe sein! 


Sind Sie da 
so sicher? 





Aber ja! Mein voriger Knappe 
enllauschle mich tief! Der Schurke 
iorderte Lohn von mir und ließ mich 

dann im Stich! 


Na schön! Warum nicht? 
Ich hab’ nichts zu verlieren! 


Gibt's einen Grund dafür, daß das 
Pierd keine Lasten tragen kann? 


f Willst du nicht seinen Platz 
einnehmen, bis ich die Prinzessin 
gefreit habe? Danach bringe ich 
dich zum königlichen Zauberer, 
damit er dir weiterhilft! 


Wunderbar! 
Du fängst auf 
der Stelle an! 


Ich will es 
nur schonen! 
Vorsorglich! 
en h ] 


Fa 
SEN Bu 
EIER ANT- 





Nun, ist sie nicht herrlich, die Atmosphäre 
einer pulsierenden Großstadt? 


Na ja, solange 
man sie nicht 
einatmen muß)! 


Ad 
rn Eu 
Yan y 


Willkommen in meinem bescheide- 
nen Gasthaus, Herr Ritter! 





Los, weg da! Mach Platz 


für die Herrschaften! Unsere Spezialität IN OL OREn 


ist heute Ratten- Heute is Fein- 
pteffer an | schmeckertag 
Wanzensoße! 


Aber du mußt zuerst 2 art 2 j Edle Ritter geben uns nicht 
mein Pferd | ast Iron! / oft die Ehre! 
versorgen! } | . —— 
Nun, ich bin 
unterwegs zu. 
Ä u 


u. 4 2 er u 
4 Tr A 
2 [ £ = 


[4 


| Ich brauche 

Das ist nicht ich Will nicht Il einen Stellvertreter! 
Euer Emst! sterben! Hm... ja. das 
dd müßte gehen! 





187 


Hier, Donald, pe Es passiert nicht alle Tage, dal man n 
alter Junge! N dem König vorgestellt wird! Aber du 
| | hast das Glück! 
E39 


re] 


Als mein trauer Diener hast du die Ehre, y Aber nein, 
in einer glänzenden Rüstung die „Königliche denn nicht nicht doch! 
Prüfung” bestehen zu dürfen! | | gefährlich? Dein Mißtrauen | 
_ kränkt mich! 


So eine Prüfung ist keine große Sache! Also gut! Dann wert’ ich mich 
Ich dagegen trage das ganze Risiko jetzt besser.. 
und muß den Kopf hinhalten... 
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IN die 
Rüstung!” 


>eıd Ihr bereit, die Regeln der „Königlichen | Würdet Ihr 
Prüfung“ zu akzeptieren, wie sie im alten | dann hier unter- 
Gesetz stehen? schreiben, Sir? 


bereu' ich 
e5 nicht! 





Nun, da Ihr der offizielle Verlobte von 
Prinzessin Olga seid, Sir Jewgeny, müßt Ihr 
nur noch die drei Prüfungen bestehen! 


O doch, Ihr seid der Veerlobte 
meiner Tochter, egal wie Ihr herzloser 
Euch nennt! Da steht’s Schuft! 
geschrieben! 





Puh, das war knapp! Hätte ich nicht diesen 
Trottel gefunden, hätte mich der König 
bis ans Ende der Welt verfolgen lassen! 


Irrtum, Herr Köän... äh, Hoheit! 
Ich bin Donald Duck, nicht 
Jewgeny und nicht verlobt! 


Der echte 
Verlobte ist... anscheinend 
verduftet! 





Eben! 
nicht den Dazu ist später 
Kopf, Sir! | noch Zeit! 













Zurück zu den Prüfungen! Als erstes 
müßt Ihr mir den Bart von Räuber 


Fragt nicht! Hoho! Uber die erste 
kam noch keiner hinaus! 


anderen beiden 
Aufgaben”? 





Keine Angst, Sir! Attila pflegt 
zweites erwarte ich eine goldene | seine Opfer schnell und 
schwanzfeder des Ork-Vogels. | | schmerzlos zu erledigen! 


..und als drittes einen Smaragd — NA Wie 
namens „Tiefes Auge“, den das \ Ar beruhigend! 
Froschmonster Gollup bewacht! H - 


Und jetzt 
auf ins. 







Vielleicht kann man mit Attila handeln? 
Mein Pferd gegen seinen Bart! 


N 
h 


nk Un NN \ y N 4 
1 ' ah h 
N NN NAUA N N 
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Ich wette, du willst mir dein Plerd 
andienen, du winselnder Wurm! 


Aber das krieg’ ıch auch so! Und du 4 D-da gibt's nur eins! 
kriegst den Morgenstern zu spüren! | Nichts wie weg! 


He! Komm zurück, und > a Lieber nicht! |-ich bin 
kämpfe wie ein Mann! ' ja noch so klein! 





Das ist ja 
Zaubereil 


Wo bist du, feiger Bube? Spielst du 
Verstecken mit mir? 


Keuch! Ich wünschte, 
ich könnte mich in 
Luft auflösen! 





Hau ab, du = = : E ' | Eigentor! Prima! 
Plagegeist! - 7 A ' = Das erspart Arbeit! 


Aber, aber! 

Weshalb so 

1 unfreundlich, 
Attila? 


Acht! Neun! Zehn! Und aus! | „Berg 
Ich erkläre mich zum Sieger! | Vertigo! 


Wie wohl ein 


Ork-Vogel 
aussieht? 


Und weiter 
geht's! Nächster 
ist ab! Halt ist der... 


ENTE NW 
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" Oje! Hätte ich nur meinen 
Schnabel gehalten! 


UF, mir wird 
schlecht! 


Micht! Ich bin nur Haut und 
Knorpel! Und schmecken 
tu’ ich widerlich! 
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” Auf zur goldenen 


Dal 


Mahlzeit, Schwanzfeder! 










Ein kurzer Ruck, und ab durch 
die Mitte damit! 













Br - etzi 
aber > 
= schnell! « 
(I 
Er = 


uil Oh! “ 






Kreisch! 
Der verfolgt 






Der arme Ork! Den hat's 


voll erwischt! 


Mann, was für ein Auf und Ab! 


Wie in der Achterbahn! Jetzt hol’ ich ‚und dann will 


mirnoch den |} ich endlich 
Smaragd... A wieder heim! 











„Der Zauberer kann mir 
sicher helfen! Aber 
vorher genieße ıch das 
Leben am Hal!" 


Igitt! Wie's hier stinkt! 
Einfach abscheulich! 


Sieht aus, als hätte \ 
ich das Monster 
gefunden! 


Und seine schwache 
Stelle auch, bei all den 
Fischresten! 


Ich brauche eine Angel! 
Schnur und Haken hab’ ich! 





Und hier 
sind die 

richtigen 
Köder! 


Sekunden | f Ah, primal Da ist 
schon einer! 


Hier werf' 
ıch sie 
mal aus! 


| Und nach ein 
paar Minuten.. 


Die dürften 
reichen! 





Na also! Ihm scheint's Mein Plan funktioniert! 
zu schmecken! A Er überfrißt sich totall 


AU u 


oO, %% 


dort so funkelt, 
mul} das.. 


Au! Aua! Mann, 


... Tiefe Auge \ ist die Gräte spitz! 


sein! 





Oha! Der Smaragd! 
Jemand will ihn stehlen! 


Jetzt wird's 
brenzlig! 


Ganz in der | Aha! Der feige 
Nähe derweil... | Barträuber treibt 
— -- sich also noch 
hier harum! 


Gleich gibt's eine Kopfnuß, 
die sich gewaschen hat! 


o. 








\ 


Gib ihn wieder her, du Kröte, 
sonst zermalm' ich dich! 





Aha! Aual Schon 
wieder eine Gräte! 
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Sag mal, bartloser Fremder, weshalb 
haust du mir auf den Kopf”? 








De I 


' Das kriegst du Du? Daß ich 
zurück! Und wie! nicht lache! 


A 


Schämt euch! 
In eurem Alter! 


Aber macht 
das unter 
euch aus! 
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Hallo, Leute! Ich bin wohlbehalten zurück! 
Na, wo bleibt der Applaus? 


Tag, Herr König! Ich bringe die 
gewünschten Sachen: einen Bart, eine 
Feder, einen Smaragd! Na, zufrieden? 


Er ist zurück! ' 
Nicht zu 
fassen! 


Bisher hat keiner 
auch nur eine 
Prüfung geschafft! 








Mein Verlobter ist ein Held! | Komm in meine Arme, süßer Schatz! 
Ich bin so stolz auf ihn! Komm und kusse mich! 


Kreisch! Und ich dachte.  Buhu, ist der gemein! Jeder sagl 
was Häßlicheres als Gollup gibt's nicht! doch, dal ich schön bin! 








Es stimmt ja auch! Ergreift den Schurken! 
Sie ist die schönste Das wird er mir büßen! 
Prinzessin des 
Landes! 


 — Ar = 
Ufa! Jetzt wird's f Wohin soll ich laufen? 
höchste Zeit, hier zu 171 Viele Freunde hab! ich hier nicht! 
verschwinden! / 


Wenn ich ihn inständig genug bitte, 
hilft er mir vielleicht! 


[ Ah, da wohnt 
‚der Zauberer! 


- Ächz! Japs! Ich brauche Eure 
Hilfe, guter Mann! 





Sie müssen mich mil 
einem Zauberspruch von 
hier wegzaubern! Bitte! 


Mich kannı man anheuern 
für Partys, Betriebsieste 


Wenn die glauben, sie hätten mich 
erwischt, täuschen sie sich! 


Das geht nicht, mein Freund! 
Denn dazu müßte ich ein echter 


Die Falle 


Umgekehrt, 
sitzt in der 


Korporal! Schon 
kapiert! 


Andererseits j Entweder mir | 


könnte auch ich wachsen sofort | 
mich täuschen! A Flügel... 
















„oder e5 
ist aus! 


x f 
Dacben YF | 
ist er! 


Runterholen, 
teeren, federn 
und vierteilen! 
Los! 





Aahl! Hilfe! 
Fall zwei tritt ein! 


Schluck! Mir ist übel! Ich fühl’ 
mich so seltsam! 


Blubb! Oh, hier 
kommi’'s mir 
bekannt vor! 


Und da ist Boris! 
Das heißt, ich bin... 


... zurück am Fluß Glomsk und im Aber der riesige Stör war echt! 
Kergistan von heute! Sir Jewgeny, Der hat meine Angel entführt! 
König Oblomow und die dicke Olga | 

waren nur ein Alptraum! 





Was liegt denn da? Eine karbonfaser- 
verstärkte Rute? He, das ist meine! 


Unglaublich, was es nicht alles 
gibt auf der Welt! 





Huch! Es ruckelt! Heiliger Bimbam! 
Der Stör hängt noch dran! 


UH! Wenn er den See erreicht, 
brauche ich ein U-Boot, um ıhn 
reinzuholen! 





Boris! Komm her, Wie wärs | (Wiehie! Das heißt 
alter Junge! mil eiwas : 
._ Galopp? 


sicher ja! 
















Super, wir haben ihn 
' überholt! Ich muß schör 
sagen, wir sind ein 

gutes Team! 





Und jetzt ziehen wir ihn gegen den Nur noch ein paar 
Strom! Das strengt ihn doppelt an! Minuten, Boris, dann 
gibt der Stör auf! 





| von einem 
| | | — sturen 
| = 


11 


Ob Napoleon 
jemals so 


\_ gekämpft hat? I“ 
Ö — 





Viel, viel ! Sei gegrüßt, Fremder! Du hast 
spater... wohl einen Wal am Haken? 
Na ja, so was 


Ähnliches! 
Haha! 


Es ist wirklich 
ein Wal! 


Und endlich hat er 
klein beigegeben! 
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Der Bursche wiegt gut eine Tonne! Meine Ochsen und ich 
Ich könnte Hilfe gebrauchen! sind zu allem bereit! 


Gibt's hier ein Telefon? Dieser Fang 
wird mich berühmt machen! 
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„Nach 
Puschkowal” 


Ist das ein | 
euch Kaliber! 
den an! \ 


Holt den 
Bürger- 
meister! 


' Sensationell! Ich komme so 
Er wiegt qui 


500 Kilo! | schnell wie möglich! 


Kein Flachs! 


=; dm 
U h 
- ie 
: 2 Ban 
"%: 
r > 
De 
= BE 
Gr 


alu ZN 


# 


Tr 





>03 Kilo! Das ıst Angler- 
Und so | 
une. Weltrekord! Gratuliere! 
Nehmen Sie ihn mil Ben 
nach Hause”? 


ich werde 
Ihn wieder 
freillassen! 


Das will ich meinen! Wir werden eırn 
köstliches Festmahl bereiten, die Glocken 





„Wir haben allen Richtig! Wir feiern Donald nicht nur als 
Grund dazu!“ größten Angler aller Zeiten.. 


omm schon, Swetlana-Schätz- Y Aber nein, ich bin nicht nervös! 
chen! Nicht nervös werden! | Ich zittere vor Vorfreude auf Donald! 


sondern auch als meinen künftigen Schwieger- 
sohn! Laßt uns die Gläser erheben und auf das 
junge Paar anstoßen! 


j Be 
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Da-das ist ein “ Den größten Fisch zu 
Mißiverständnis! Ich hab’ nicht präsentieren gilt bei uns als 
die Absicht zu heiraten! Heiratsversprechen! Wußtest 
du das nicht? 


Erstens ist ein Wal kein Fisch, und zweitens 
ging es mir nur um die Ehre! Entschuldigt, 
aber ich muß jetzt weiter! 











Seht euch das an! Das ist 
kein Garten, sondern 
eine Müllhalde! 


4; 
1 #3 Cal, 
L } ih 
I - ” Me 


Francesco Guerrini (Story und Zeichnungen) 


Wundert dich das, nachdem! Aber ich werle Nicht Zu lassen! Sogar 
du ständig Streit mit dem keine Abfälle in Ge damaı sr ia 
1 fi i n | Wu ' 7 all IE 

„Seinen Garten! | Tea 





Ruhe da drüben! Ihr 
Lärm dringt sogar durch 
meine Kopfhörer! 


a ee | ” Egal! Knurr! Auch dafür ul 


igenes Radio! 


Ta En Pi 


EZ 


wird er mir büßen! 
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f Halt! Jetzt weil ich, wie ıch 
\ meinen sonnenbadenden _ 


ihm jetzt sicher willkommen! 
Noch dazu gratis! 


= dr 
Schluß damit! 

Hören Sie auf, Se % 
Br Wasserwerier! 
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Huch! Das Ding läßt sich 
| nicht abstellen! 


Nur weiter so, | Blasrohrschießlen hab’ ich 
Duck! Haha! ze schon immer gern 


gemacht! 


Geht nicht! 
Er klammi! 


mr ı 


a. \ PER 
[ den Wasser- Fu te | 
hahn zu! LH Par . 

a Br uf - 
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f On, wie leicht könnte sich der 
Mann beim Absturz verlatzen! Hihi! 


Hopsa! 
Verflixt! 


— N P- ’ 
A, L ' 


Na, bilichen harte 
Landung gehabt, Herr | 

Nachbar? | Frechheit! 
Achz! 





Ah! Jetzt hat er mich aber Wird Zeit, daß 
richtig in Rage gebracht! /J| ich ihn fertigmache! 
Endgültig! | 


Niemals! Ich werd’ ihn für Wı Ich hab's! Ich veranstalte ein 


immer vertreiben! | kleines Feuerwerk! 


; 7 Tar | 


a 
















Wird Zeit, daß ich die Ner- 
vensäge fertigmnache! 
Endgültig! Ich werde 
zu von hier ver- 
eiben. 














aufhören, wie die mit Knobla ich 
und Pe EN Kohl! 






-[ Aber bis jetzt bin ich ihm noch 
nichts schuldig geblieben! _ 
Ich schlage stets 


Oder der Lärmkampf von 
vorgestern! Seitdem höre 
„_ ich schwer! _ 











Ah, sieh da! Mein lieber 
Nachbar verläßt das Haus! 
Darauf hab’ ich 
gewartet! 


Mu Doch die friedliche Stille, die in 
' \Wormittag geht u den sonnenbeschienenen 
ruhig vorbei  \ u Vorgärten herrscht, ist trügerisch, 


Pr 
, | “ 
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Ä Ausgezeichnet! "= 
| Er ist im richtigen Moment } 


es rund, mein 
Lieber! 





Gleich sent D 
# 


Er ist wieder zurück! 


\ Prima! Dann kann's ja losgehen! 





Gleich geht's 
rund, mein 
Lieber! 





Hilfe! Hilfe! 
_ Die Sintflut! 





Besser, wir flüchten in unser 
Baumhaus, bis die zwei wieder 


Das wird er mir 
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Da! Ich schenk' Ihnen was! | En )] 
Extra für Sie Arie Wieso werfen 
_ ‚erdacht! Sie mit Käse? 


Keine Sorge! Ich füttere nur ihre S | Was hat diese Pest 
__ kleinen Freunde! Hihi! | von einem Nachbarn nun 


Welche wieder ausgeheckt? 
Freunde? , 


Mäuse! \ 
Überall 
Mäuse! 
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Der wird staunen, welche ) Grr! Der denkt wohl, er ist der einzige j 


Heimsuchung nun über F 
iesling hier! 
__ Ihn kommi) > 


Mit der Überraschung 
rechnet ar nicht! 


- Mal sehen, ob ich die Eni- 

fernung zu seinem Haus 

richtig veranschlagt 
habe! 





Ich möchte wissen, wann die | Na, Herr Nachbar, wie "Aha! So ist 
Kinder zuletzt den Keller Er fühlt man sich als Sumpf- das? 
geputzt haben! huhn? Haha! ee 


Sie finden es wohl witzig, daß Und was ist mil 
mein ganzer Keller meinem Haus? 
versaut ist? u 


Aber da ist noch nicht Can i Ich hab’ eine Idee, 
letzte Wort gesprochen! die sich gewaschen hat! |f\ 
— Hihihi! Achz! 





"Und Sie meinen, das nehme 
ich einfach so hin? Irrtum! 


Stinkende Kohlbrühe mit Knoblauch und 
Zwiebeln zum Vertreiben von lästigem 
Ungeziefer wie Ihnen! 









schließlich Ausguß- 
stöpsel mit Saugglocke?! | 
Achtung! | 


Huch! Ich seh' 
nichts mehr! Äber || 
ich sehe. 


‚Unheil 
voraus! 
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Die zwei sind echt 
übergeschnappt! 


Jetzt auch noch Bettnachbam? Was? Ich, der ich Sie kaum noch 
Daran haben Sie doch gedreht, ertragen kann? 
um mich zuärgen! 


Ich bitte Sie, meine WE 
Herren! " 


/ Der Bürger-\ 
meister! 4 


Ich muß sagen, 
daß ich auf Drängen einer 
Bürgergruppe hier bin! 
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Man hal mich gebeten, zwischen 
Ihnen beiden zu vermitteln und zu 

versuchen, Sie miteinander 
auszusöhnen, weil... 





‚es die Mitbürger in Ihrer Um- 
gebung satt haben, durch Ihre 
Streitereien Tag und Nacht 
belästigt zu werden! 

















| Ruhe! Ich bestehe darauf, 
vor, Sie drücken ich die Hand höchstens daß Sie Frieden schließen! 
sich die mitten ins Gesicht! Freiwillig oder unfreiwillig! 








Sie haben genau einen Monat 
Zeit dafür! Fallen die Berichte 
Ihrer Nachbar nach Ablauf 
der Frist... 






...nicht positiv aus, verbanne ich 
Sie aus der Stadt! Guten 
Abend! 
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Pah! Lächerlich! Hört zu, Jungs: 7 Tschüs, Onkel f Was? Noch zehn 
| Solange ich im Hospital bin, zieht ihr Donald! Tschüs, Tage müssen wir die 4 
„ zu Tante Daisy! Zu Hause laßt Br fharkigek beiden hierbehalten? 

Ä | a ar [ ute Besserung! | 
av BRRa; Win ON Und betragt euch 

> anständig! 
1 AT 

II 
N ZUR 
J . i — ” 


Ne 
u u 


\ Ich brauche einen tod- | ...um diese Nervensäge 
\ sicheren Plan... \ endgültig loszuwerden! 


Ich werd’ mir was zu trinken Ich hab’ schon eine Idee! Sobald 
holen! Vielleicht hab’ ich wir hier rauskommen... 
_ unterwegs eine Idee! 





| ‚ 17 a - € ; 
| AR’ | | Bez-- Psst! Hallo, Kinder! Seid ihr 4 
= Beet an einer echten alten Schatzkarte \, 
#.. interessiert? Ihr kriegt sie für 
ie einen Taler! € 
pPe=m—— ..g 


Und die stammt wirklich 
von Piraten? 
befindet! Deshalb wäre ich auch 

mit 50 Kreuzem zufrieden! 


Wir würden sie | Egal! Hier 
ist die Schatz- | 


haben zusam- 
men nur 
28 Kreuzer! 
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en TEgr 
Unsere Schulbücher und dıe 


Heute wird Onkel Donald 
„_ entlassen! Kommt, wir holen 
7 unsere Sachen bei 
_ Tante Daisy ab! 











f Schatzkarte lassen wir in un- 
saram Versteck! Und nach- 
her spielen wir 
u. Piraten! 


Er denkt nur 


Wie besessen! 


“ Wieso fällt mir nichts ein, womit Also, wie diese Kinder mit 
ich diesen Störenfried von hier ihren Büchern umgehen! 
vertreiben könnte? Schlimm... nanu! 


Sieh an, die drei Racker Ich werde sie eiwas verleinerl 
haben eine Schatzkarte gemalt! if abzeichnen, damit unser Nachbar 


O ja, das ist die Idee! 


sie für echt hält, wenn er sie sieht) 





Fertig! Wenn daskein _ Sieht aus wie ein altes Perga- 
Meisterwerk ist! „ ment! Das kommt jetzt in 
„eine Flasche| 





7 Mit Siegellack, bunter Kordel und Wappen 7 Dasitzt er, wie vermutet! 
ist es geradezu perfekt! Das kriegt der Immer wenn er Entspannung 
Dämlack jetzt untergeschoben! braucht, angelteran __ 
= - der Mole! 
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Inzwischen hat 
Duck die Schatz- 
karte bestimmt 
> entdeckt und % 
angebissen! 


Wenn er so darauf abfährt, 
wie ich vermute, könnte er 
bereits unterwegs... ohl 





Ja, schau 
sie dir nur 
genau an! 
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f Jippie! Der Blödmann ıst voll “ Dum-cdidel- \V/ Und 
drauf reingefallen! Mun bin ich dum! Tralla- / bestens 
ihn für eine Weile los! | \ gelaunt! 
| Wir sind 
wieder da, 
Onkel Donald! /] 


Wie nett! Wißt ihr, was? Ich hab' Y | Y. .„schatzkärte 
unserem Nachbarn eine Kopie eurer | St... 
talschen Schätzkärle untergejubell! 

Und nun sucht er einen Schatz, 

den es nicht gibt! 








Achz! Soll das heißen, ich 
hab’ diesem Bekloppten 
eine echte Schatzkarle * 

gegeben? 


Wenn du denkst, wir hätten sie selbst 
gezeichnet, irrst du dich! Wir haben sie 
Du von einem alten Piraten! 










Dann nichts wie Ihr zieht solange zu Oma 
_ hinterher! _ Duck! Ich weiß nicht, wann 
\ | ich zurückkomme! 


Wenn ich nicht vor ihm am | / Ja, so ein Typ, wie Sie ihn beschreiben, 
Mount Mackenzie bin, schnappt | kam heute morgen an! Er kaufte eine 
er mir den Schatz Menge Ausrüstung und mietete 
| | einen Zweisitzer! 


Keine Spur von Spuren 
oder einem Biwak! Ich hoffe, 
der Feind sieht mich 

nicht kommen! 


Moment! Hier 
\ Springe ich ab! 


{ In Ordnung, 
. Herr Duck! 
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So! Glücklich gelandet! Di 
Schatzsuche kann 


beginnen! 


Hel Was suchen "$/ Sieh an, der 
Sie denn hier? polforscher! Na, haben 
Sie den Schatz _ 
\ schon entdeckt? 


fi 










Die Karte gehört mir! 
Meine Neffen haben sie 
von einem Piraten! 


f Was? Die 
 kopierten Sie? 





Was”? Wieso wissen Sie 
von meiner 


Weil ich sie für | 
Sie kopiert habe! 
Das Original besitze 





‘Wissen Sie, wer der alte Pirat \ 


war, Sie Blödel? Ich! 


Na und? Sie 
sind dafür auf mich , 
reingefallen! 










Da wäre ein 
Waffenstill- 
stand ange- 

bracht! 


Wie kommt man jetzi 
nach Entenhausen 
zurück? Die nächste 
Bewohner sind 
meilenweil 
weg! 


Nur ein Schwachkopf wie Sie kann eine 

Schatzkarte zeichnen, bei der eine 
gesunkene Galeone am Mount 
ı Mackenzie eingezeichnet ist! 





















Und nur ein Spatzen- | 
hirn wie Sie hält sie 
für echt! 


Pfuil Meine 
Handschuhe sind 
voller Schuhcreme! 


Die „Freunde auf 
Zeit" wenden 
sich gen 
Süden... 





- Japs! Hab’ ich etwa die ganze Zeit /{ Die Far sn hat ig 
einen Rucksack voller Steine | u Beer ., 
| geschleppt? _ geschmäck! 


Was es | 
nicht alles gibt! 
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/_ |rgendwann hal diese Y/Sie aber auch, J Hanuıt Was tat dann Ahl Ich | 
| [Reise ein Ende, Duck!\ mein Guter! f rutsche | 


- 


. mit Ihnen los”? 
| \ Und dann können Sie | | ren immer weg! N 


Hilfe! Retten Sie W | / Danke für die Rettung! = | 
mich, Duck! | Ab sofort keine Streiche } 
| f mehr, ja? 
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\\ Wölfe! 


WW 
Aah! Mist! Hungrige Wölfe 


Huch! Ich bin von 
ihnen umzingelt! 


sind mächtig gefährlich! | 


hinten was man mit Schnee- 


Ich muß da- ( Schluck! Wie soll 


erledigen! Y\schuhen laufen? 
Tschüs! 
u, Br 


Nicht! 
Hilfe! 


— 


Tja, vo n ob en ce] 


trifft mar 
besser! 


















ı Schneebälle tun den Wölfen | 
\ nicht weh, aber man treibt sie damit A 
% in die Flucht! 





Schnell 
weg jetzt! 









7 puhl \\ 
Schluck! 


Un 







* Stellt euch vor, sogar unser 

Nachbar läßt uns in Onkel 
Donalds Telegramm grüßen! 
Seltsam! " 



















Was 


das wohl ) 










Hoffentlich 
‚ was Gutes! 











...as wieder iehen Sie ru 
: | mein Bester! Sie haben 
_ SENT. es doch eilig! 


Zn 
Ä = Nein, nein! 1 
a ok D..n Nach Ihnen! 
et" E ME | 
i | | | [\ 


| erträglich, 

mein lieber Duck! \' Mi Was für ein _ finde ich! 

Stolpem Sie fen? | Gesülze! Lange hält — 
ir ' das nicht! 


* Aber solange sie säuseln, streiten sie ‚Informieren den 
nicht! Kommt, wir... Em / Bürgermeister! Genau! Dey 
— Und das Ultimatum! Monat ist um! 
abgelaufen! Das heit, |} 
die zwei werden nicht 
verbannt! 


7 Tschüs! Geben‘) 26% Sie aber auch, BY Anh! Endlich wieder 
_ Sie auf sich_/ Kumpel! Bis bald! daheim 
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Zum Kuckuck mit 
Ihnen, Sie Schuft! 


Ihre teuflische Mischung aus 


dem Rohr hat sämtliche Tiere 


aus dem Moor 
an 


"Rasch zurück 
zu ihr! 


Grrr! Sehen Sie 
nur, was Sie ange- 
richtet haben! 


Und ihre verflixten Mäuse 
haben alles angenagt, 


Da kommt der 
Bürgermeister! 
Dumm ge- 
„laufen! 









Ich nehme den Fullweg zwischen den 
Häusern der beiden einstigen Kontrahenten! 
Holen Sie mich in 30 Minuten 
wieder ab, ja? 


Ich muß ihnen unbedingt zu 
ihrar Versöhnung gratulieren, 
von der mir die Jungs 

berichtet haben! 






Dun 





siecnpeNn || on eu 
ERSAGER_ — || I 
VERSM | zack! 


sich der Herr Nachbar 
über ein paar 





2 Grrri Wirft der Kerl mir | Aber mit Hilfe der 
ı einen allen Gummistiefel | h Schiffsschrau- 
ins Feuer! Pfui, wie das stinkt! be kriegt er auch 


Und nun noch 
ein paar Knall- 
frösche ins 


Totalschaden! Wer ist denn P\ el 1 £? (Eine Katastrophe! 
_ der schwarze Mann? u: EEE Und wer ist der 
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Das schreit nach 
Rache, meine 
Herren! 





[| Sie sagen es, 
mein Lieber! 









Wie wir soeben erfahren, wurde ein A@WE ...ihn einzufangen, nachdem er zwei 
Entenhausener Stadtteil von einem i Bürger der Stadt verfolgt hatte! 
wilden schwarzen Yeti in Angst und | [2 Augenzeugen berichten von einar 

Schrecken versetzt! Der Feuerwehr EEE Ähnlichkeit der Bestie mit dem 


Os 
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Wie bitte? Ich hör' 
wohl nicht recht! Sie waren) 
doch der Übeltäter! 


Was weiß ich? 
Jedenfalls ist das alles 
allein Ihre Schuld! 







HAT DENN DAS 
NIE EIN 


ENDE? 


2 [7.1 2892] 72 7177 
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Ab nach Entenhausen! 


Bände sind berei 
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